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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das nahende Weihnachtsfest erinnert uns daran, wie schnell ein Jahr vergeht – oft
wie im Flug.
Weihnachten als Fest der Stille und Besinnlichkeit hat eine starke, über Jahrhunderte
unverminderte Ausstrahlung für die Menschheit. Ganz gleich, wo sie herkommen,
ganz gleich, ob und welcher Religion sie angehören.
Es ist das Fest der Familie, der Liebe und des Friedens - die Verheißung von
Mitmenschlichkeit.
Doch längst nicht überall können Menschen in Frieden leben. In der heutigen Zeit
herrscht weltweit so viel Leid in Form von Kriegen, Hungersnöten,
Wetterkatastrophen und wirtschaftlichen Krisen mit ihren massiven sozialen und
gesundheitlichen Folgen. Die Leidtragenden sind dabei vor allem Arme und
Schwache, oftmals Kinder.
Wir alle sind aufgefordert, denen entgegenzutreten, die unsere Freiheit zerstören
wollen. Stehen wir gemeinsam für Frieden ein - jetzt und in Zukunft!
Hier in der Samtgemeinde können wir auf ein sicheres Jahr 2025 zurückblicken.
Das Ehrenamt für unsere Gemeinschaft hat einen unschätzbaren Wert: Mit
unermüdlichem Einsatz, Herzblut und Zuversicht gestalten Ehrenamtliche
Begegnungen, helfen dort, wo Hilfe gebraucht wird, und geben Anderen Halt. Ihre
Arbeit macht unsere Gemeinschaft belastbarer, menschlicher und hoffnungsvoller -
heute und jeden Tag.
Danke für die Bereitschaft, Zeit zu schenken, Danke für ein Lächeln an der richtigen
Stelle und Danke für die verlässliche Unterstützung. Ihr Engagement zeigt, wie viel
wir gemeinsam bewegen können, wenn Menschen zusammenkommen und
Verantwortung übernehmen.
Und auch das Thema Nachhaltigkeit steht weiterhin im Fokus unseres lokalen
Handelns. Ihr ehrenamtliches Engagement ist oft der Anstoß für nachhaltig positive
Veränderungen: Wir schonen Ressourcen, indem wir gemeinsam effizienter arbeiten,
wiederverwenden, reparieren und bewusst konsumieren. Wir schaffen Räume der
Gemeinschaft statt Einzelkämpfe, fördern lokale Projekte, unterstützen
Nachbarschaftshilfe und legen Wert auf Transparenz, Fairness und langfristige
Wirkung. Jede tatkräftige Unterstützung, jede Idee, jede Zusammenarbeit kann dazu
beitragen, dass kommende Generationen in einer lebenswerten Welt aufwachsen
können. Möge Ihr Wirken auch weiterhin Impulse setzen - ökologisch, sozial und
wirtschaftlich verantwortungsvoll.
In diesem Sinn dürfen wir Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, im Namen unserer
Räte und namens aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein frohes und friedliches
Weihnachtsfest wünschen.

www.samtgemeinde-wathlingen.de
www.wathlinger-bote.de

Samtgemeinde
Wathlingen

Bereitschaftsdienste S. 2

Amtliche
Bekanntmachungen S. 3+4

Geburtstage S. 7

Kirchliche Nachrichten S. 9

Das KESS informiert S. 12

Kleinanzeigen S. 14

Vereine + Verbände ab S. 14

Sport ab S. 30

Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Heike Behrens Jörg Makel Torsten Harms
Bürgermeisterin Bürgermeister Bürgermeister

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und einen guten Start
ins neue Jahr!



 REGIONALE APOTHEKEN
Sa., 20.12.2025 Apotheke Flotwedel, Marie-Juchacz-Weg 3

D, Bröckel
So., 21.12.2025 apotheke am hausarztzentrum, Feldstr. 5,

Uetze
Mo., 22.12.2025 APOFOX Apotheke Burgdorf, Marktstr. 28,

Burgdorf
Di., 23.12.2025 Apotheke im Ghz, Norderneystr. 1, Burgdorf
Mi., 24.12.2025 Apotheke Schnaith, Marktstraße 41,

Burgdorf
Do., 25.12.2025 Neustadt-Apotheke, Hannoversche Neustadt

49, Burgdorf
Fr., 26.12.2025 Südstadt Apotheke, Ostlandring 8, 31303

Burgdorf
Sa., 27.12.2025 Rubens-Apotheke, Rubensplatz 3, Burgdorf
So. 28.12.2025 Eichhorn-Apotheke, Windmühlenstr. 6,

Hänigsen
Mo., 29.12.2025 Löwen-Apotheke, Schulstr. 21, Wathlingen
Di., 30.12.2025 Oliven Apotheke, Herzogin-Agnes-Platz 7,

Nienhagen
Mi., 31.12.2025 apotheca im Gesundheitszentrum,

Burgdorfer Str. 25, Uetze
Do., 01.01.2026 Oliven-Apotheke, Ramlinger Str. 66,

Ehlershausen

Fr., 02.01.2026 Apotheke Flotwedel, Marie-Juchacz-Weg 3
D, Bröckel

Sa., 03.01.2026 apotheke am hausarztzentrum, Feldstr. 5,
Uetze

So., 04.01.2026 Apotheke Schnaith, Marktstr. 41, Burgdorf
Mo., 05.01.2026 Apotheke im Ghz, Norderneystr. 1,

Burgdorf
Di., 06.01.2026 APOFOX Apotheke Burgdorf, Marktstr. 28,

Burgdorf
Mi., 07.01.2026 Neustadt-Apotheke, Hannoversche Neustadt

49, Burgdorf
Do., 08.01.2026 Südstadt Apotheke, Ostlandring 8, Burgdorf
Fr., 09.01.2026 Rubens-Apotheke, Rubensplatz 3, Burgdorf

CELLER APOTHEKEN
Sa., 20.12.2025 Apotheke Am Bremer Weg, Alter Bremer

Weg 10, Celle
So., 21.12.2025 Apotheke im Q37, Wehlstr. 37, Celle
Mo., 22.12.2025 Zugbrücken-Apotheke, Zugbrückenstraße

46, Celle
Di., 23.12.2025 Neuenhäuser-Apotheke, Windmühlenstr. 46,

Celle
Mi., 24.12.2025 Vital Apotheke, An der Hasenbahn 3, Celle
Do., 25.12.2025 Mohren-Apotheke, Am Heeseplatz, Celle

Samtgemeinde Wathlingen
Ihre Samtgemeinde mit Herz

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst ........................................................ 112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................. (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst .. (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten- und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ................ (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann .......... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: 05 11 - 36 65 15 00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause
Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238
Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Anja Freynhagen ..... Tel. (0157) 34938273
Gemeinde Wathlingen .......................... Nicole Sikorski .......... Tel. (0157) 34638804

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Bettina Ahrens ......... Tel. (0163) 2590969
............................................................... Juliane Kamrath ....... Tel. (0156) 78317868
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
............................................................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839
Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten-Bollmann Tel. (0178) 6294842
............................................................... Alex Seddon ............ Tel. (0178) 6294848
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.
www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen, Texte und Fotos in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Rathaus Wathlingen Rathaus Nienhagen Telefonzentrale 05144/4910
Am Schmiedeberg 1 Dorfstr. 44 Telefax              05144/49127
29339 Wathlingen 29336 Nienhagen E-Mail: info@wathlingen.de

Internet: www.wathlingen.de
Sie erreichen uns zu folgenden Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 17.30 Uhr
Rufnummernübersicht:
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer .............................................. 491 - 11
Vorzimmer, Lena Rateitschak .......................................................................... 491 - 11
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht ......................................................... 491 - 50
Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow .................................................... 491 - 0
Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales
Amtsleiterin Lena Baacke ................................................................................ 491 - 16
Amt Finanzen
Amtsleiter Thorsten Borchers .......................................................................... 491 - 24
Amt Steuerung und Personal
Amtsleiter Kay Peters ...................................................................................... 491 - 42
Bauamt
Amtsleiter Sören Wolter .................................................................................. 491 - 32

Abteilung Bauverwaltung: Sabine Schüpfer ............................................... 491 - 28
Abteilung Hochbau: Dorian Fendler ............................................................ 491 - 78
Abteilung Tiefbau, Umwelt: Sebastian Krumbholz ...................................... 491 - 85

Bürgerbüro
Wathlingen: Irene Felix, Maren Haubold, Katja Rösch ......................... 491 - 67  bis 69
Nienhagen: Patrycja Bachmann, Martina Schultze ............................ 491 - 52 und 57
Familienbüros der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1, 29336 Nienhagen .......... 0 51 44 - 97 06 27
KESS Wathlingen, Am Markshof 2, 29339 Wathlingen ..................... 0 51 44 - 97 06 27
mgh@familienzentrum-KESS.de - www.Familienzentrum-KESS.de
Freibad Papenhorst ............................................................................................... 4590
Bücherei Nienhagen .............................................................................................. 2080
Bücherei Wathlingen ............................................................................................. 4122
Klärwerk (bei Störungen) ....................................................................... 0172/7093873
Bauhof (Wertstoffhof) .......................................................................... 0160/94469496
Mitgliedsgemeinden

Gemeinde Adelheidsdorf, Bürgermeisterin Heike Behrens ........................... 491 - 0
Gemeinde Nienhagen, Bürgermeister Jörg Makel ........................................ 491 - 93
Gemeinde Wathlingen, Bürgermeister Torsten Harms .................................. 491 - 71

ÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST 116117

APOTHEKENNOTDIENSTE
Fr., 26.12.2025 Heide-Apotheke, Fuhrberger Landstr. 27,

Celle
Sa., 27.12.2025 Linden-Apotheke, Pestalozziallee 28, Celle-

Altencelle
So. 28.12.2025 St. Georg-Apotheke, Altencellertorstr.4, Celle
Mo., 29.12.2025 Vital-Apotheke im AllerCenter, Zur

Hasselklinik 3, Celle
Di., 30.12.2025 antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz,

Lauensteinplatz 9, Celle
Mi., 31.12.2025 Vital Apotheke, An der Hasenbahn 3, Celle
Do., 01.01.2026 Apotheke Am Bremer Weg, Alter Bremer

Weg 10, Celle
Fr., 02.01.2026 Apotheke im Q37, Wehlstr. 37, Celle
Sa., 03.01.2026 Zugbrücken-Apotheke, Zugbrückenstraße

46, Celle-Kleinhehlen
So., 04.01.2026 Neuenhäuser-Apotheke, Windmühlenstr.

46, Celle
Mo., 05.01.2026 Apotheke Garßen, Wittenbergstr. 2, Celle
Di., 06.01.2026 Heide-Apotheke, Fuhrberger Landstr. 27,

Celle
Mi., 07.01.2026 Linden-Apotheke, Pestalozziallee 28, Celle
Do., 08.01.2026 Mohren-Apotheke, Am Heeseplatz, Celle
Fr., 09.01.2026 Vital-Apotheke im AllerCenter, Zur

Hasselklinik 3, Celle
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FISCH SCHMIDT

Kein Verkauf vom 27.12.2025 bis 03.01.2026

Seit
1949

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen  guten Rutsch ins neue Jahr!

Für Ihre Weihnachtstafel
Bester Räucherlachs, feinster Graved Lachs,

Biolachs – frisch und geräuchert, frische grätenfreie
Fischfilets, Seeteufel, Wildlachs, Nordsee-Seezunge,

Hummer, geräucherte Forellen und frische Karpfen von den
Aschauteichen Eschede, feinste geräucherte Aale + Aalfilet,

hausgemachte Salate + Feinkost, Lachs für Flammlachs

Hofverkauf am

24. Dezember
von 9.00 – 13.00 Uhr

in Großmoor, Theaterstraße 3
Fischbrötchen • Weihnachtsheringssalat
Geräucherte Forellen von den Aschauteichen Eschede

Der Weihnachtsmann kommt!

Glühwein,
Kakao

& Apfel-
punsch
gratis

Theaterstraße 3 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 - 71 26

Unsere Standplätze finden Sie auf unserer
Internetseite www.fisch-schmidt.de

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Samtgemeinde Wathlingen
Kurz notiert

Aus der Sitzung des Rates der Samtge-
meinde Wathlingen vom 10.12.2025
Der Samtgemeinderat hat in seiner Sitzung
am 10.12.2025 u.a. folgende Beschlüsse
gefasst:
• Es wurden für 2026 Mittel in Höhe von

30.000 € zur präventiven Eindämmung
von Hochwassergefahren bereitgestellt,
um das Grabengefälle sowie Lage und
Dimension der Durchlässe an den Über-
fahrten zu überprüfen und ggf. neu zu
berechnen.

• Die Benutzungsordnungen für das Hal-
len- und Freibad wurden mit Gebühren-
erhöhung und aber auch -befreiungen
angepasst.

• Die Samtgemeinde Wathlingen unter-
stützt fachlich die drei Grundschullei-
tungen bei der Einrichtung der durch das
Land zu finanzierende FSJ-Stellen.

• Der Haushaltsplan 2026 des Abwasser-
betriebes – Klärwerk – der Samtgemein-
de Wathlingen wurde beschlossen.
Ebenso der Haushaltsplan 2026 nebst -
satzung der Samtgemeinde Wathlingen.

• Für die von der Samtgemeinde Wathlin-
gen eingeworbenen Fördergelder zur Er-
tüchtigung der Verwallung im Bereich
Ortsausgang Wathlingen wurde eine au-
ßerplanmäßige Auszahlung in Höhe von

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
die Sirenen der Feuer-
wehr heulen, und dieses
unangenehme Unwohl-
sein im Magen erinnert
uns daran, wie zer-
brechlich Sicherheit

sein kann. Doch gerade in Momenten der
Gefahr zeigt sich, worin unser Zusam-
menhalt gelingt: Auf unsere Freiwilligen
Feuerwehren in der Samtgemeinde Wath-
lingen ist Verlass. Vor Ort, in jeder unse-
rer Mitgliedsgemeinden, stehen gut aus-
gestattete Teams bereit, um Brände zu lö-
schen, Menschen und Tiere zu retten so-
wie technische Hilfe bei Unfällen zu leis-
ten. Freiwillige Feuerwehren sind Bür-
gerinitiativen im besten Sinne des Wor-
tes, getragen von Engagement, Mut und
Gemeinschaftssinn.
In den vier Ortsfeuerwehren unserer
Samtgemeinde sind 177 aktive Feuer-
wehrleute, darunter 18 weibliche Kräfte,
im ehrenamtlichen Dienst. Bislang hat die
Feuerwehr in 2025 121 Einsätze gemeis-
tert, davon 45 Brände. Zu 27 Einsätzen
kamen die First-Responder hinzu, damit

lebensrettende Maßnahmen bereits vor
dem Eintreffen des Notarztes erfolgen
können.
Der Nachwuchs wächst mit: In den Ju-
gendfeuerwehren nehmen 52 Jugendliche
im Alter von 10 bis 16 Jahren aktiv an
Übungs- und Ausbildungsdiensten teil,
während 20 Kinder in der Kinderfeuer-
wehr frühzeitig auf den aktiven Dienst
vorbereitet werden.
Und nicht zu vergessen unser Feuerwehr-
musikzug, der bei festlichen Anlässen mit
musikalischer Begleitung Freude bereitet.
Mein herzlicher Dank gilt allen Feuer-
wehrfrauen und -männern für ihren beson-
deren Einsatz und ihr großes freiwilliges
Engagement zum Wohl und zur Sicherheit
unserer Einwohnerinnen und Einwohner.
Danke dafür, dass wir uns immer auf Sie
und Euch verlassen können. Zu jeder Zeit,
an jedem Tag!
Ich wünsche Ihnen und Euch schöne und
vor allem ruhige Weihnachten, einen ent-
sprechend guten Start ins neue Jahr und
dass stets alle gesund von allen Einsätzen
zurückkommen.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

650.000 € beschlossen, um diese Maß-
nahmen beauftragen zu können.

• Die Samtgemeinde Wathlingen wird die
Umsetzung der kommunalen Wärme ei-
genständig mit weiteren Informations-
angeboten begleiten.

• Auf Anregung der Gemeinde Nienha-
gen wird auf dem Friedhof Nienhagen
bei zukünftiger Neuanlage eines Bestat-
tungsbereiches dieser zwar nicht kom-
plett als Rosenbeet aber akzentuiert mit
Rosen durch die Samtgemeinde gestal-
tet werden.

• Die Samtgemeinde Wathlingen beab-
sichtigt, vorbehaltlich der Beteiligung
aller Gemeinden der LEADER-Region
Aller-Fuhse-Aue, einen Förderantrag im
Rahmen eines LEADER-Gemein-
schaftsprojekts zur Ausstattung der
Friedhöfe mit Sitzbänken, Sonnen-
schutz und Defibrillatoren zu stellen.

• Nach bereits erfolgter Neuausstattung
der Einsatzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr der Samtgemeinde Wathlingen
mit Schutzbekleidung wird ein Teil der
ausgemusterten Bekleidung der ukrai-
nischen Partnerstadt Truskawez für de-
ren Feuerwehr zur Verfügung gestellt.

Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Aus den Büchereien
Weihnachtsferien

Die Samtgemeinde Wathlingen informiert
zum Silvesterfeuerwerk

Der Jahreswechsel ist für viele Menschen
ein besonderer Moment und mit einem
Himmel voller Lichteffekte verbunden.
Auch wenn Feuerwerk schön anzusehen
ist, kann Feuerwerk auch gefährlich sein -
für Menschen, Tiere und Gebäude. Die
Samtgemeinde Wathlingen nimmt diese
Risiken ernst und setzt weiterhin auf ei-
nen verantwortungsvollen Umgang mit
Silvesterfeuerwerk.
Bundesweit ist erlaubt, am 31. Dezember
und 1. Januar Feuerwerk der Kategorie F2
zu zünden. Der Gesetzgeber nimmt dabei
eine begrenzte Restgefahr bewusst in
Kauf. Gleichzeitig gilt aber: Wer Feuer-
werk nutzt, muss sich an klare Regeln hal-
ten. Feuerwerkskörper dürfen nur sicher
und rücksichtsvoll eingesetzt werden.
Besonders in der Nähe von Kirchen, Kran-

kenhäusern, Kinder- und Altenheimen so-
wie brandempfindlichen Gebäuden ist das
Abbrennen von Feuerwerk bereits gesetz-
lich verboten. Wer sich nicht an diese Vor-
gaben hält, riskiert Bußgelder, Strafen und
muss für Schäden selbst aufkommen.
Es ist wichtig Sicherheit und Verantwor-
tung in Einklang zu bringen. Das bedeu-
tet, nicht alles zu verbieten, sondern dort
einzugreifen, wo echte Gefahren beste-
hen. Entscheidend ist auch das rücksichts-
volle Verhalten aller Bürgerinnen und
Bürger.
Die Samtgemeinde Wathlingen bittet da-
her alle, an Silvester umsichtig zu handeln
und Rücksicht auf andere zu nehmen. Ge-
meinsam kann so ein sicherer und friedli-
cher Jahreswechsel gelingen.
Ordnungsamt der SG Wathlingen

Von Montag, den 22. Dezember 2025
bis Freitag, den 02. Januar 2026 blei-
ben die beiden Büchereien in Nienha-
gen und Wathlingen geschlossen.
Ab Montag, den 5. Januar 2026 sind
wir zu den bekannten Öffnungszeiten
wieder für Sie da.
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Von der Naturkontatkstation wird berichtet
Ein Jahr vergeht so schnell

Weihnachten steht vor der Tür und ich fra-
ge mich wo ist das Jahr geblieben.
Auch in diesem Jahr haben wieder viele
Veranstaltungen auf und um die Naturkon-
taktstation herum stattgefunden. Die an-
gebotenen Obstbaumschnittkurse waren so
schnell ausgebucht, dass kurzerhand ein
Dritter organisiert werden musste. Die Ver-
anstaltungen mit Kindergartengruppen und
Schulklassen haben sehr viel Spaß ge-
macht sowie auch die Ferienpassaktionen
zum Basteln von Wildbienennisthilfen und
Nistkästen mit jungen und sehr interessier-
ten Naturentdeckern. Viele private Veran-
staltungen haben auf der Naturkontakts-
tation stattgefunden. Nicht zu vergessen
die Tage der offenen Pforte und das be-
liebte Apfelfest, das in diesem Jahr alle
Erwartungen übertroffen hat. Danke an
dieser Stelle an den Förderverein Natur-
kontaktstation Wathlingen e.V., Frau Gehr-
ke, für die Unterstützung bei dem ein oder
anderen Kurs und beim Apfelfest.
Überschattet wurde das Ende des Jahres
durch die verstorbenen vier Jungschwäne
aus diesem Jahr. Anfängliche Befürchtun-

gen, sie könnten an
der Geflügelpest ver-
storben sein, haben
sich aber nicht bestä-
tigt.
Für das Jahr 2026 sind bereits die Termin-
planungen angelaufen. Ende Januar wird
es losgehen. Terminbuchungen für Ihre
Veranstaltung auf der Naturkontaktstation
werden gerne schon jetzt entgegengenom-
men. Wenden Sie sich hierzu bitte an mich
unter Sybille.Marwede@Wathlingen.de
oder telefonisch unter: 05144/ 491- 96.
Gerne vermittle ich auch den Kontakt zum
Förderverein Naturkontaktstation Wathlin-
gen e.V.
Auch Neues wird angeboten. Seien Sie
also gespannt auf die Veranstaltungen in
2026 auf der Naturkontaktstation.
Fast am Ende des Jahres 2025 angekom-
men wünsche ich ihnen Allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit, kommen Sie gut in
das neue Jahr und bleiben Sie gesund, da-
mit wir Sie auch im neuen Jahr auf der
Naturkontaktstation begrüßen können. Wir
freuen uns auf Sie. S. Marwede
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Powering the Future Together: Ukrainische Delegation zu Gast in der Samtgemeinde Wathlingen
Vom 24. bis 27. November begrüßte die
Samtgemeinde Wathlingen eine Delegati-
on aus den ukrainischen Städten Truska-
vets, Boryslav und Drohobych. Der Be-
such stand im Zeichen des Austauschs über
moderne Biogas- und Kreislaufwirt-
schaftskonzepte. Ein Thema, das für die

Ukraine angesichts der Energieunabhän-
gigkeit und Abfallverwertung besondere
Bedeutung hat.
Gemeinsam mit Vertretern der Samtge-
meinde Wathlingen wurden mehrere Bio-
gasanlagen in Wathlingen und Adelheids-
dorf besichtigt. Um einen noch umfassen-

deren Eindruck zu vermitteln, führte die
Exkursion auch über die Samtgemeinde-
grenzen hinaus nach Lachendorf. Die Gäs-
te zeigten großes Interesse an technischen
Abläufen, Rohstoffkreisläufen und be-
trieblichen Erfahrungen. Bereits das inten-
sive Auftaktgespräch war geprägt von
zahlreichen fachlichen Fragen. Ein Zei-
chen für das starke Engagement der Dele-
gation.
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia
Sommer hob während des Besuchs die Be-
deutung der Zusammenarbeit und einer
partnerschaftlichen Entwicklung mit der
Ukraine hervor.
Truskavets hatte das gemeinsame Projekt
mit der Samtgemeinde Wathlingen ur-
sprünglich initiiert. Organisiert und geför-
dert wird es im Rahmen eines Programms
der UNIDO (Organisation der Vereinten
Nationen für industrielle Entwicklung).
Die Finanzierung dieser Studienreise er-
folgte somit durch die UNIDO.
Für die Ukraine ergeben sich durch Bio-
gas große Chancen:
• Verwertung von Bioabfällen und Grüngut

• dezentrale Strom- und Wärmegewinnung
• Stärkung regionaler Energieautarkie
Im Abschlussgespräch zogen alle ein po-
sitives Fazit. Die Delegation machte deut-
lich, dass großes Interesse an einer weite-
ren Vertiefung der Thematik besteht.
Ein besonderer Dank gilt den Betreibern
der besuchten Biogasanlagen Herrn Kes-
selhut, Herrn Deecke und Herrn Helme-
ke, die sich viel Zeit nahmen, um die zahl-
reichen fachlichen Fragen der Gäste aus-
führlich und professionell zu beantworten.
Sie signalisierten zudem ihre Bereitschaft,
auch künftig als Ansprechpartner für die
ukrainischen Partner bei Vorhaben zum
Thema Biogas zur Verfügung zu stehen.
Der Studienbesuch fand im Rahmen des
Projekts „Green industrial recovery th-
rough municipality-based development in
Ukraine“ statt, das von der Organisation
der Vereinten Nationen für industrielle
Entwicklung (UNIDO) im Rahmen ihres
übergeordneten Programms „green indus-
trial recovery programme for Ukraine
(2024-2028)“ umgesetzt wird.
Pressemitteilung SG Wathlingen

Errichtung eines Geh/-Radweges
in der Zwillingstraße, Adelheidsdorf

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit
wird in der Zwillingstraße aktuell ein Geh-
und Radweg errichtet. Für die Durchfüh-
rung der erforderlichen Baumaßnahmen
muss die Straße für den regulären Verkehr
vollständig gesperrt werden.
Die Vollsperrung ist vorgesehen für den
Zeitraum vom 05.01.2026 bis zum

28.02.2026.
Für Rückfragen steht Ihnen die Samtge-
meinde Wathlingen, vertreten durch Herrn
Krumbholz, unter der Telefonnummer
05144/49185 gerne zur Verfügung.
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre
Geduld während der Bauarbeiten.
Ordnungsamt der SG Wathlingen

Zum Weihnachtsfest

die besten Wünsche

und alles Gute für’s

Neue Jahr!

FLIESEN

Andreas Rost
Meisterbetrieb

 Verlegung  Fliesen
 Verkauf  Marmor
 Ausstellung  Granit

 Cotto

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 / 15 22 · Fax 0 51 44 / 83 77



Wathlinger Bote 5 20. Dezember 2025/52

Wir wünschen frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Betriebsferien vom 19.12.2025 bis 12.01.2026

NATURHEILPRAXIS
K A R I N  H I RT Z

INH. KARIN KLEIN (HIRTZ)

Lindenring 6
29352 Adelheidsdorf
Tel. 0 51 41 – 30 28 723
Mobil 0151– 40 35 20 38
www.Naturheilpraxis-Hirtz.de

Frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
Betriebsurlaub vom 22.12.25 bis 02.01.26

www.garmotec.de
Tel. 0 51 41 - 88 36 27 · Mo.–Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

Gewerbering 2 · 29352 Adelheidsdorf

GARMO
Tec

Garten- und Motorgerätetechnik

Blatt & Blüte

Ihr besonderer Laden für
Blumen und Dekor.
Wir sagen Danke und
wünschen Ihnen ein

schönes Weihnachtsfest
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!
Butterstieg 1 / Ecke Dorfstr.

29336 Nienhagen
Tel. 01512 - 268 34 39

D I E  T E A M S  D E R  O L I V E N  A P O T H E K E N
S A G E N  D A N K E  U N D  W Ü N S C H E N  I H N E N

FROHE WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN RUTSCH

Ihre Oliven Apotheken in
 Nienhagen                   Ehlershausen                   Lachendorf

Ehrung verdienter Kinder und Jugendlicher
Enny Lou Wagner, Line Grotjahn und

Pia Heilmann – Zivilcourage
Enny Lou Wagner, Line Grotjahn und Pia Heilmann wurden für ihr besonderes soziales
Engagement geehrt. In ihrer Laudatio würdigte Kerstin Biedermann, Leiterin 4 Generation
Park, das aufmerksame und verantwortungsvolle Handeln der drei Mädchen. Sie betonte,

dass es in der heutigen Zeit keine Selbst-
verständlichkeit sei, anderen Menschen so
aufmerksam zu helfen. Insbesondere
dann, wenn es darum gehe, demenzer-
krankte Personen angemessen anzuspre-
chen und ihnen Sicherheit zu vermitteln.
Die Jugendlichen bemerkten einen de-
menzerkrankten Bewohner der Senioren-
residenz „Lichtblick“, der sich außerhalb
der Einrichtung aufhielt. Mit viel Einfüh-
lungsvermögen und Ruhe gelang es ih-
nen, den Mann behutsam anzusprechen
und sicher in die Residenz zurückzubrin-
gen. Die Leiterin der Einrichtung, Frau
Adler, zeigte sich sehr beeindruckt vom
Verhalten der Mädchen und schlug sie für
diese Ehrung vor. Als Anerkennung erhiel-
ten sie eine Wathlingen-Tasse sowie ei-
nen Gutschein für eine Eisdiele.
Mit ihrem Einsatz haben die drei Mädchen
eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig Zivilcou-
rage, Mitgefühl und Verantwortungsbe-
wusstsein im Alltag sind. Herzlichen Dank.

Vortrag „Runde Stunde“ am 20. Januar 2026
In der Veranstaltungsreihe „Die Runde Stun-
de“ soll in einer Stunde, von 19 - 20 Uhr
Wissen geteilt werden.
Der Einstiegsvortrag für das Jahr 2026 fin-
det am Dienstag, 20. Januar 2026 um 19
Uhr im 4 Generationen Park Wathlingen statt.
Das Thema Alkoholsucht wird angeboten.
„Wie kommt man rein, wie ist es in der
Sucht (warum kann man nicht einfach auf-
hören) - wie kommt man wieder raus aus
der Sucht“
Diesmal widmen wir uns einem Thema, das
viele Menschen betrifft und dennoch oft im
Verborgenen bleibt: Alkoholismus und Selbst-
hilfe. Alkoholabhängigkeit ist weit verbreitet
- laut WHO sterben jedes Jahr fast drei Milli-
onen Menschen an den Folgen ihres Alko-
holkonsums, davon allein rund 47.500 in
Deutschland. Etwa 1,4 Millionen Menschen
in unserem Land gelten offiziell als alkohol-
krank, doch die Dunkelziffer liegt vermutlich

deutlich höher.
Umso wertvoller ist es, heute drei Gäste der
Selbsthilfegruppe „Blaues Kreuz“ aus Burg-
dorf begrüßen zu dürfen. Sie haben den Weg
aus dem Teufelskreis der Sucht gefunden und
teilen mit uns Einblicke in ihre persönliche
Geschichte. Sie stehen uns zudem für Fra-
gen zur Verfügung und möchten Mut ma-
chen, hinzuschauen und zu verstehen.
Nutzen Sie diese besondere Gelegenheit,
mehr über ein hochaktuelles Thema zu er-
fahren - und lassen Sie uns gemeinsam ei-
nen Abend des Zuhörens, Lernens und Aus-
tauschs gestalten.
Als Referenten erwarten Sie: Matthias Opper-
mann, Ivy Oppermann und Patrick Toulouse.
Weitere Termine der Veranstaltungsreihe und
geplante Themen:
03. Februar 2026 - Gründerzeit/Wirtschaft
10. März 2026 - Antriebsstoffe/Motorisie-
rung
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Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Schöne Feiertage undeinen guten Rutschins Jahr 2026
Betriebsurlaub
vom 19.12.25 bis 5.1.26

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik · Antennenanlagen
Photovoltaikanlagen

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

Wir wünschen allen Kunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

www.bauma-wulff.de
E-Mail: info@bauma-wulff.de

Spieleabend der Gemeinde Wathlingen
am 27.01.2026 um 19 Uhr mit dem Thema:

„Gemeinsam stark am Spieletisch –
kooperative Brettspiele“

Bei dem nächsten Spiele-
abend soll mehr getan
werden als Würfel geklopft
und Karten umgedreht. Im
Rahmen der Veranstal-
tungsreihe der Gemeinde
„Demokratie in Wathlin-
gen“ soll bei dem bevor-
stehenden Brettspieleab-
end kooperative Spiele die Zusammenarbeit
in den Fokus nehmen:
Die Spielerinnen und Spieler steigen gemein-
sam in eine Aufgabe ein, diskutieren Strate-
gien, hören einander zu und finden Lösun-
gen, die am besten für alle funktionieren. Der
Gewinn ist kein individueller Triumph, son-
dern das Erreichen eines gemeinsamen Ziels.
Kooperative Spiele fordern, motivieren und
verbinden. Es geht darum, Stärken zu bün-
deln, unterschiedliche Perspektiven zu be-
rücksichtigen und auch mal eine Entschei-
dung zu treffen, die nicht die eigene Lieb-
lingsoption ist, sondern die beste Idee der
Gruppe.
In einer Zeit, in der Austausch oft digital und
oft hektisch wirkt, schafft das gemeinsame
Spiel eine direkte, reale Kommunikation. Man
schaut sich in die Augen, erklärt, hört zu und
baut aufeinander.
Der Abend soll mehr bieten als Unterhaltung:
Er ist eine kleine, spielerische Demonstrati-
on dafür, wie Demokratie funktioniert. Ent-
scheidungen werden gemeinsam getroffen,
Kompromisse finden ihren Platz, und Verant-
wortung wird geteilt.
Wer beteiligt ist, sieht, dass Stimme, Zuhö-

ren und Mitdenken nicht
nur Begriffe bleiben, son-
dern Handlungen, die das
Gemeinwohl fördern.
Wir alle tragen Verantwor-
tung – nicht nur am Spiel-
tisch, auch im Alltag. Wer
sich für kooperative Spie-
le begeister t, merkt

schnell, dass der Erfolg der Gruppe oft davon
abhängt, wie ernsthaft alle Mitspielerinnen
und Mitspieler ihre Beiträge leisten.
Demokratische Werte leben davon, dass jede
Stimme zählt, dass Diskussionen respektvoll
geführt werden und dass Lösungen dort ent-
stehen, wo sich Menschen auf Augenhöhe
begegnen.
Die Vernetzungsagentur der Gemeinde Wath-
lingen lädt zu einem Abend, der zeigt, wie
viel Freude in Kooperation steckt – und wie
viel gemeinsam bewegt werden kann.
Seien Sie dabei, wenn Würfel, Kar ten und
gemeinsame Ziele uns zeigen, dass Aus-
tausch der Schlüssel ist – nicht nur zum
Sieg im Spiel, sondern auch für eine le-
bendige, funktionierende Gemeinschaft.
Ein Abend, der erinner t: Demokratie
braucht Engagement, Dialog und den Mut,
gemeinsam Verantwor tung zu überneh-
men.
Gerne können auch eigene Spiele mitgebracht
werden. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Infos und Antworten erhalten Sie bei
der Vernetzungsagentur@4GPark.de.
Der darauffolgende Spieleabend findet am
24.02.26 statt.
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Adelheidsdorf
Christa Franke geb. am 22.12.1938 87. Geburtstag
Gerhard Kempken geb. am 23.12.1935 90. Geburtstag
Hermann Brenneke geb. am 23.12.1955 70. Geburtstag
Annegret Eckert geb. am 24.12.1951 74. Geburtstag
Christa Wolf geb. am 26.12.1949 76. Geburtstag
Elisabeth Rahlfs geb. am 27.12.1948 77. Geburtstag
Burchard Führer geb. am 28.12.1951 74. Geburtstag
Regina Meldau geb. am 29.12.1954 71. Geburtstag
Jürgen Gerloff geb. am 30.12.1954 71. Geburtstag
Margrit Gerloff geb. am 30.12.1944 81. Geburtstag
Vera-Friederike Mensing geb. am 31.12.1950 75. Geburtstag
Renate Goers geb. am 04.01.1942 84. Geburtstag
Heike Lienau geb. am 04.01.1956 70. Geburtstag
Werner Beulshausen geb. am 06.01.1955 71. Geburtstag
Horst Stolte geb. am 07.01.1939 87. Geburtstag
Lore Prigann geb. am 08.01.1953 73. Geburtstag
Monika Runge geb. am 09.01.1945 81. Geburtstag
Annegret Marwedel geb. am 09.01.1956 70. Geburtstag
Helga Burgstaller geb. am 09.01.1948 78. Geburtstag
Annegret Hansen geb. am 10.01.1944 82. Geburtstag
Friedrich Raddatz geb. am 10.01.1955 71. Geburtstag

Nienhagen
Roland Hempel geb. am 01.01.1948 78. Geburtstag
Harbiye Savgat geb. am 01.01.1954 72. Geburtstag
Ziad Al Mansour geb. am 01.01.1955 71. Geburtstag
Ahmet Ercal geb. am 01.01.1956 70. Geburtstag
Abdulla Mohseni geb. am 01.01.1956 70. Geburtstag
Marianne Bruns geb. am 01.01.1948 78. Geburtstag
Norbert Handt geb. am 01.01.1947 79. Geburtstag
Larissa Eckert geb. am 01.01.1949 77. Geburtstag
Hans-Georg Stadler geb. am 02.01.1956 70. Geburtstag
Dorothea Grunwald geb. am 02.01.1954 72. Geburtstag
Wolfgang Adler geb. am 02.01.1955 71. Geburtstag
Carmen Prußeit geb. am 04.01.1954 72. Geburtstag
Nina Skabolka geb. am 04.01.1941 85. Geburtstag
Ingrid Kolberg geb. am 05.01.1938 88. Geburtstag
Marlies Deffke geb. am 05.01.1953 73. Geburtstag
Mia Weiß geb. am 06.01.1936 90. Geburtstag
Erich Böök geb. am 08.01.1954 72. Geburtstag
Ingeborg Krome geb. am 09.01.1953 73. Geburtstag

 Geburtstage vom 22. Dezember 2025 bis 11. Januar 2026
Wir gratulieren:

Anita Hoffmann geb. am 09.01.1949 77. Geburtstag
Hans-Joachim Seydler geb. am 09.01.1947 79. Geburtstag
Bärbel Baerwolf geb. am 10.01.1947 79. Geburtstag
Peter Schlußat geb. am 10.01.1953 73. Geburtstag
Elke Wall Rodriguez geb. am 07.01.1950 76. Geburtstag

Wathlingen
Bekir Ceper geb. am 01.01.1940 86. Geburtstag
Edeltraut Zeiwulski geb. am 01.01.1944 82. Geburtstag
Sabriye Cimen geb. am 01.01.1947 79. Geburtstag
Helga Bufe geb. am 01.01.1948 78. Geburtstag
Salman Küsne geb. am 01.01.1948 78. Geburtstag
Binefse Elkirmis geb. am 01.01.1949 77. Geburtstag
Rihan Koyun geb. am 01.01.1950 76. Geburtstag
Sultan Oezyol geb. am 01.01.1950 76. Geburtstag
Mahmut Karka geb. am 01.01.1956 70. Geburtstag
Werner Lampe geb. am 02.01.1951 75. Geburtstag
Gisela Meisel geb. am 02.01.1951 75. Geburtstag
Mehmet Dinc geb. am 02.01.1943 83. Geburtstag
Hüseyin Sayman geb. am 03.01.1950 76. Geburtstag
Traudchen Firus geb. am 03.01.1952 74. Geburtstag
Mieczyslaw Lipiec geb. am 03.01.1952 74. Geburtstag
Gisela Sauer geb. am 03.01.1952 74. Geburtstag
Rüdiger Kromus geb. am 03.01.1955 71. Geburtstag
Wilhelm Harms geb. am 04.01.1940 86. Geburtstag
Rainer Rathmann geb. am 04.01.1947 79. Geburtstag
Walli Reinke geb. am 04.01.1938 88. Geburtstag
Irmgard Kühn geb. am 05.01.1952 74. Geburtstag
Tevfik Karabacak geb. am 05.01.1941 85. Geburtstag
Gertruda Dreher geb. am 06.01.1955 71. Geburtstag
Christa Horn geb. am 06.01.1954 72. Geburtstag
Ingeborg Gnessner geb. am 06.01.1956 70. Geburtstag
Ingrid Hartwig geb. am 07.01.1952 74. Geburtstag
Wolfgang Hertmann geb. am 07.01.1949 77. Geburtstag
Friedrich Schulze geb. am 08.01.1941 85. Geburtstag
Fadile Ercal geb. am 08.01.1935 91. Geburtstag
Christel Fischer geb. am 09.01.1947 79. Geburtstag
Angelo Terrana geb. am 10.01.1944 82. Geburtstag
Karl-Heinz Freitag geb. am 10.01.1948 78. Geburtstag
Rita Homann geb. am 10.01.1953 73. Geburtstag
Hannelore Kling geb. am 10.01.1953 73. Geburtstag
Inge Poschmann geb. am 11.01.1943 83. Geburtstag

Seniorenbeauftragte wünscht
Frohe Weihnachten

Als Seniorenbeauftragte unserer Gemeinde möchte ich allen
Senioren und ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest
wünschen und ein neues Jahr voller Gesundheit, Lebensfreu-
de und Zufriedenheit.
Am 5.1.2026 lädt Kerstin Biedermann zu einem Senioren
Stammtisch (12.00 - 14.00 Uhr) in den 4G ein. Selbstver-
ständlich bin ich dabei und wir freuen uns darauf, mit vielen
von Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute und grüße
sie herzlich Klaudia Piliptschuk

Weihnachts- Singen in der Garnison Kirche!
Am Samstag den 20. Dezember 2025 findet um 15.00 Uhr in der Garnison Kirche ein
Weihnachts- Singen statt. Durch das Programm führt Brigitte Langmann.
Weihnachtslieder nur Hören oder selber Singen. Eddie Renouf wird mit seinem Team die-
ses Singen veranstalten.
Es gibt auch noch einen Punsch und Gebäck.
Selbst kommen und Freunde mitbringen!
Garnison-Kirche Celle, Langensalzaplatz 2, 15.00 Uhr
Bei Rückfragen: Telefon 01738078990
Weitere Informationen unter: www.garnison-kirche-celle.de
René Schatté
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, St.Barbaraplatz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Marien, Am
Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817,
Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowc-
zewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und Angela
Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
Fr. 19.12. 17.30 Uhr Advent im Schafstall
Mi. 24.12. 14.30 Uhr Krippenspiel

16.00 Uhr Krippenspiel
18.00 Uhr Christvesper
22.30 Uhr Christmette

Fr. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
Mi. 31.01. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresausklang mit Abendmahl
So. 04.01. 10.00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Tim-Fabian Albrecht, Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann und Sabine Böltzig, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszei-
ten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr.
Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirche-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 21.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am 4. Advent mit Abendmahl, im Anschluß

Kirchenkaffee
Mi. 24.12. 16:00 Uhr – 16:45 Uhr, Krippenspiel am Heiligen Abend, Hof Kesselhut | Am

Thie 4 | 29339 Wathlingen
Mi. 24.12. 17:30 Uhr Christvesper am Heiligen Abend

22:00 Uhr Christnacht am Heiligen Abend
Do. 25.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag
Mi. 31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst an Silvester mit Abendmahl
So, 04.01. 10:00 Uhr Gottesdienst am 2. So. n. Weihnachten
So, 11.01. 10:00 Uhr Gottesdienst am 1. So. n. Epiphanias

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 20.12. 16.00 Uhr Krippenspielprobe

18.00 Uhr Vorabendmesse
Di. 23.12. 16.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel
Mi. 24.12. 16.00 Uhr Krippenspiel
Do. 25.12. 11.00 Uhr Heilige Messe
Sa. 03.01. 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Rückkehr der Sternsinger
Mi. 07.01. 15.30 Uhr Treffen des offenen Gemeindekreises Kirche-Kultur-Kunst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 21.12. 10:00 Uhr Gottesdienst Martinskirche
Mi. 24.12. 15:00 Uhr Krippenspiel Martinskirche

17:00 Uhr Christvesper
22:00 Uhr Christnacht

Fr. 26.12. 10: 00 Uhr Gottesdienst Martinskirche
Mi. 31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Martinskirche
So. 11.01. 17:00 Uhr Taizé-Gottesdienst Martinskirche
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Straßenlaterne in
Wathlingen zerstört

Wathlingen (ots) - Unbekannte haben in der Nacht von Samstag, 13.12.
auf Sonntag, 14.12.2025 eine Laterne in Wathlingen zerstört. Nach bis-
herigen Erkenntnissen haben die unbekannten Täter die Laterne im Bereich der Bahnt-
rasse in der Nähe der Kreuzung Krümmelweg / Lönsstraße mit einem unbekannten
Werkzeug abgesägt und vor Ort liegen gelassen. Der Tatzeitraum liegt zwischen 20:55
Uhr und 01:15 Uhr. Die Schadenshöhe steht noch nicht fest. Wer in dem Bereich der
Bahntrasse an dem Abend bzw. in der Nacht verdächtige Beobachtungen gemacht
hat, wird gebeten, sich mit der Polizei in Wathlingen unter der Telefonnummer 05144-
495460 in Verbindung zu setzen.

Raub in Wathlingen – Zeugen gesucht
Wathlingen (LK Celle) (ots) - Am Montag, den 15.12.2025 kam es gegen 00:00 Uhr
bis 00:05 Uhr in der Hänigser Straße in Höhe der dortigen Bushaltestelle nach dem
Kreisverkehr zu einem Raub. Der Geschädigte schob sein Fahrrad auf dem dortigen
Gehweg in Richtung Wathlingen, aus Richtung Kolonie kommend.
In Höhe der Bushaltestelle kamen ihm zwei oder drei männliche Personen entgegen.
Es kam zunächst zu einer kurzen, verbalen Auseinandersetzung, als einer der unbe-
kannten Männer dem Geschädigten mit der Faust ins Gesicht schlug. Der Geschädig-
te verlor daraufhin kurz das Bewusstsein. Als er aufwachte, waren die Täter sowie
sein Fahrrad nicht mehr da.
Er wurde durch die Tat im Gesicht verletzt und im Krankenhaus behandelt. Auf
Grund der Gesamtumstände der Tat können die Täter nur vage beschrieben werden.

Mutmaßliche Beschreibung der Tatverdächtigen:
- männlich
- zwei oder drei Personen
- ca. 180 cm groß
- trugen Vollbärte
- bekleidet mit Mützen

Entwendetes Fahrrad:
- Mountainbike 28 Zoll
- Marke „Bulls"
- Farbe: schwarz
- Kettenschaltung 21 Gänge
- Am Rahmen ist ein kleines Seilschloss befestigt

Zeugen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten sich mit der Po-
lizeistation Wathlingen unter: 05144/495460 in Verbindung zu setzen.

Die POLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEI     informiert:
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Liebe VdK-Familie,
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr 2026.

Der Vorstand
Rolf Zimmermann
Erika Rittershausen
und Gisela Bilges

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen
E-Mail: Guenther.OHG@t-online.deTel. (0 51 44) 613

Wir machen Betriebsurlaub vom 22.12.2025 bis 02.01.2026!
Ab dem 05.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Vorlesewettbewerb an der Oberschule Wathlingen
Bundesweit nehmen jedes Jahr etwa 600.000 Schülerinnen
und Schüler am Vorlesewettbewerb des deutschen Buchhan-
dels teil. Im Dezember fand dieser größte und traditionsreichste
Schülerwettbewerb Deutschlands nun zum 67. Mal statt und
auch die Oberschule Wathlingen machte wieder mit. Schul-
sieger wurde Darian Ebeling aus der 6c.
In den vorausgegangenen Wochen wurde im Deutschunterricht
fleißig vorgelesen und in jeder Klasse ermittelt, wer die beste
Vorleserin/der beste Vorleser ist. Jeder Schüler/Jede Schülerin
muss dafür etwa drei Minuten aus einem selbst gewählten Text
lesen. Die Jury, die sich aus den Mitschülerinnen und Mitschü-
lern und der Lehrkraft zusammensetzt, bewertet jede Lesepro-
be nach bestimmten Kriterien und wählt schließlich den Klas-
sensieger/die Klassensiegerin. Das macht viel Spaß und es gibt
gute Anregungen zum Lesen vieler neuer Bücher.

Am 9. Dezember traten die diesjährigen Klassensieger/innen Nujdar Haidar, Linus Peter, Darian
Ebeling, Jaden Schultheiß, Isabella Krause und Michel Beneke beim Schulentscheid
gegeneinander an. Jetzt musste neben einem Text aus einem selbst gewählten Buch auch ein
ungeübter, fremder Text gelesen werden. In der Jury waren nun drei Lehrkräfte, der Schulsieger
des letzten Jahres, Lukas Winkelmann, und die Schülervertreterin für den Fachbereich Deutsch
Svenja Dirla. Weil alle Teilnehmer/innen ihr Bestes gaben, hatte es die Jury gar nicht leicht, doch
schließlich konnte man Darian Ebeling aus der 6c zum Schulsieg gratulieren. Neben der offizi-
ellen Urkunde erhielt der Sechstklässler einen Buchpreis. Im Februar wird Darian die Oberschu-
le Wathlingen beim Kreisentscheid in Celle vertreten. Wir drücken die Daumen!

Schulsieger Darian Ebeling
(Bild: privat)

Isabella Krause 6e, Michel Beneke 6f, Darian Ebeling 6c, Jaden Schultheiß 6d, Linus Peter 6b,
Nujdar Haidar 6a (Bild: privat)

Allen Menschen und

Tieren wünsche ich ein

Weihnachtsfest

bei bester Gesundheit!

Ihre Tierärztin
Britta Werner
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Wir machen Weihnachtsferien!
Das Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
macht Ferien vom 22.12.25 - 02.01.26!
Vom 22.12.25 - 05.01.26 macht unser

Anrufbeantworter Dienst!
Sie erreichen uns unter 05144 / 97 06 27

im KESS Nienhagen oder per E-Mail
mgh@familienzentrum-kess.de
Das Familienbüro ist geöffnet:

Montag, den 22.12. und
Dienstag, den 23.12.25
von 9.00 - 11.00 Uhr

Der Tagesmutterladen macht Ferien
vom 24.12.25 - 02.01.26

alle anderen Angebote finden ab
Montag, den 05.01.26 wieder statt.

Fröhliche Weihnachten…
Wir wünschen den vielen kleinen
und großen Menschen, die täglich
unsere Häuser in Nienhagen und
Wathlingen mit Leben füllen,
schöne Weihnachtstage und
freuen uns auf einen
gemeinsamen Weg im neuen
Jahr.
Das gesamte KESS-Team

BEGEGNUNG
KLÖN-CAFÉ

Kaffeeklatsch bei Tante Emma
In entspannter Atmosphäre klönen und neue Kontakte knüp-
fen bei Kaffee, Tee und leckerem Kuchen
Montag,15.00 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes

Offener Spiele – Treff für Sie und Ihn
Dienstag, 03.02.26,  16.00 Uhr – 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine 2026: 03.03., 07.04., 05.05., 02.06.,
Leitung: Sigrid Brandes

Spiele-Klub
Brett-, Karten- oder Würfelspiel!
Gerne könnt Ihr Euer eigenes Lieblingsspiel mitbringen.
Donnerstag,08.01.26, 18:30 - 21:00 Uhr, KESS Nienhagen
in der "Guten Stube"
Termine: 12.02., 12.03., 09.04., 07.05.,11.06.26
Leitung: Astrid Kirck, Spielbegeisterte
Eine Anmeldung telefonisch oder per Mail ist erforderlich!

Offener Treff "60 plus"
Mittwoch,07.01.26 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nien-
hagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Worte und Wahrnehmung –

Die Macht der Sprache in unserer Realität
Vortrag für Menschen, die sich eine solidarische Gesell-
schaft wünschen
Montag, den 12.Jan. 2026, 17.30 Uhr - 19.30 Uhr im KESS
Nienhagen
Die Gesellschaft für deutsche Sprache lädt herzlich zu einem
Vortragsabend mit dem Titel "Worte und Wahrnehmung" ein.
Wir wollen dabei die faszinierende Beziehung zwischen Spra-
che und Wahrnehmung beleuchten. Es wird erörtert, wie Worte
unsere Sicht auf die Welt formen und wie sie im sozialen
Miteinander wirken. Unser Referent wird zudem darauf ein-
gehen, wie Sprache bewusst eingesetzt wird und welche Rolle
Formulierungen für unser Miteinander spielen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen anregenden Aus-
tausch über die Macht der Worte.
Referent: Andreas Sedlag, Theaterpädagoge, Kompetenztrai-
ner und systemischer Coach
Der Vortrag ist kostenlos!
Eine Anmeldung im KESS Büro Nienhagen unter 05144/
97 06 27 oder per mail unter mgh@familienzentrum-
kess.de ist erforderlich.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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Noch wenige Plätze frei!

Kunst- und Kreativwerkstatt – Start: 13.01.
für Fastschulkinder und
Schulanfänger
Mit bunten Farben, For-
men und verschiedenen
Materialien
kindgerecht die Welt der
Kunst und Kreativität ent-
decken.
Geeignet als gute Vorbe-
reitung auf die Schule
oder als
Begleitung im ersten Schuljahr.
Dienstag, 16.00 - 17.30 Uhr
im KESS Nienhagen
Kursleitung: Julia Kubasova, Künstlerin und Kunstpädagogin
Kursgebühr: 6 Einheiten 70,- €

Musikwerkstatt – Start: 13.01.
Dass rhythmische Klänge
und Musik schon die aller-
kleinsten positiv beeinflus-
sen, beruhigen oder anre-
gen können, überrascht
kaum. So ist es doch der
Herzschlag der Mutter, der
bereits im Mutterleib hör-
bar ist und so ein Gefühl
von Vertrautheit und Si-
cherheit vermittelt. Das
Rhythmusgefühl liegt uns
buchstäblich im Blut und ist fester Bestandteil unserer Kultur.
In der Musikwerkstatt machen wir uns diese Fähigkeit zu nut-
ze. Mithilfe von Reimen, Singen und Klatschen wird der Sprach-
erwerb gefördert. Wir lernen gemeinsam erste Musikinstru-
mente kennen, lauschen bekannten Musikstücken und bewe-
gen uns zur Musik. Ab und zu wollen wir auch kreativ gestal-
ten, z.B. kleine Musikinstrumente herstellen, um dann gemein-
sam damit zu musizieren. Auch Körperwahrnehmung und Ko-
ordinationsfähigkeit werden in diesem Kurs gefördert.
für 4-5-jährige Kinder
Dienstag, 15:15 - 16:00 Uhr KESS Nienhagen
für 3-4-jährige Kinder
Dienstag, 16:30 - 17:15 Uhr KESS Nienhagen
Kursleiterin: Bärbel Fuge, Dipl. Sozialpädagogin Kursgebühr:
8 Einheiten 60,-€
Anmeldung für alle Kurse im Online-Buchungssystem ist
erforderlich unter www.familienzentrum-kess.de

BILDUNG für Kinder
Neue Kurse starten im Januar 2026

Baby-Erlebniskurse
für 0 - 1-jährige Klitzekleine mit ihren Eltern
Die Kurse finden 1 x in der Woche mit der gleichbleibenden
Gruppe statt, sodass ihr die Zeit mit eurem Baby voll auskos-
ten könnt.
Kursgebühr: 10 Einheiten 81 ,- €

Kinder-Erlebniskurse
für 1 - 3-jährige Abenteuer und 3 - 6-jährige Weltentdecker
Die Kurse finden 1x in der Woche mit der gleichbleibenden
Gruppe statt.

Anmeldung und weitere Infos für alle
Kurse über das Kursbuchungssystem
unter www.familienzentrum-kess.de
oder den QR Code Buchungssystem
Du hast kein Smartphone oder hast
nichts Passendes gefunden? Dann
rufe bei uns im KESS-Büro unter
05144 97 06 27 an oder schreibe
uns eine Mail an
mgh@familienzentrumkess.de und

wir überlegen gemeinsam.

BILDUNG für Erwachsene
Schon jetzt anmelden!

Kalligrafie für Anfänger
Handgeschriebenes fin-
den wir heutzutage nicht
mehr sehr häufig. Eine
handgeschriebene Karte
kommt immer gut an,
besonders wenn sie schön
gestaltet ist.
In diesem Kurs erlernen
und üben wir das Schrei-
ben mit der Bandzugfeder
und flüssiger Tinte. Dazu benutzen wir unsere Handschrift, die
wir auch verfeinern möchten.
Am Ende des Tages halten wir eine schön gestaltete Grußkarte
oder ein Leporello in den Händen.
Samstag, 21. Februar 26, 10 - 15 Uhr   KESS Nienhagen
Kursleitung: Angelika Ludwigs, Hobby-Kalligrafin
Kursgebühr: 50,-€
Bitte eine kleine Köstlichkeit für ein gemeinsames Mittagsbuf-
fet mitbringen! Weitere Infos im KESS-Büro!
Eine Anmeldung ist erforderlich im Online-Buchungssys-
tem unter www.familienzentrum-kess.de

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Ernestinum-Teams vermarkten smarten Kleiderschrank-Spiegel
Erfolgreiches Projekt zur ökonomischen Bildung und Berufsorientierung

beim Management Information Game in der Sparkasse Celle
In der ersten Dezemberwoche fand in den Räumlichkei-
ten der Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg das „Manage-
ment Information Game“ (MIG) statt. Das Bildungswerk
der Niedersächsischen Wirtschaft und die Sparkasse,
die hierfür die Finanzierung, Räumlichkeiten, Referenten
und betreuende Mitarbeiter bereitstellt, bieten exklusiv für
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Ernestinum
traditionell im Dezember seit vielen Jahren ein umfang-
reiches Unternehmens-Planspiel und informative Vorträge
an. In drei gemeinsamen Teams mit Auszubildenden der
Sparkasse finden sich die Schülerinnen und Schüler in die
Rollen von Vorständen einer Aktiengesellschaft hinein.
An den insgesamt fünf intensiven Arbeitstagen haben die
Schüler in drei Gruppen die Unternehmensführung eines eta-
blierten Großunternehmens simuliert. Hierbei mussten so-
wohl Investitions- und Produktions- als auch Personal- und
Kredit- und Finanzentscheidungen getroffen werden, die sich
dann am Markt und im Vergleich mit den anderen Gruppen
auch zu bewähren hatten.
Neben dem Planspiel unter der Leitung Andreas Mätzolds
profitierten die Teilnehmenden auch von den hochkarätig
besetzten Vorträgen und Informationsrunden durch Mitar-
beitende der Sparkasse. Den Höhepunkt bildete am Vora-
bend des letzten Spieltages die Produkt-Präsentation der drei
Schüler- und Auszubildenden-Teams vor einer Jury von rea-
len Unternehmensvertretern und Lehrkräften.
In diesem Jahr wurde ein smarter Kleiderschrank-Spiegel
mit innovativen Features vorgestellt und vermarktet, der sei-

ne Besitzer
bei der Auswahl und
passenden Kombination der
im Schrank verfügbaren Kleidung beraten kann. Hierbei war
es - wie immer - sehr beeindruckend zu sehen, wie sehr die
Schülerinnen und Schüler des Ernestinums dabei in ihren
Rollen aufgehen und über sich hinauswachsen. Von diesen
Erfahrungen werden sie sicherlich noch lange profitieren -
die Begeisterung über das Geleistete, auch durch viele Wid-
rigkeiten hindurch, zog sich auf jeden Fall auch durch die
abschließende Feedbackrunde, nachdem noch kurz zuvor
auf der Investorenkonferenz sämtliche Unternehmensent-
scheidungen verteidigt werden mussten.
Schon jetzt steht der Termin für das MIG 2026 fest, nämlich
von Montag, 30.11., bis Freitag, 4.12.2026.
Verfasser und Fotograf:
Oberstudienrat Hans-Ulrich Wessel, Leiter der Fachgruppe
Politik-Wirtschaft am Ernestinum
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Die CDU Nienhagen informiert
„Und täglich grüßt das Murmeltier“

Wir wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch in’s neue Jahr!

Ich wünsche
meinen

Nachbarn,
Kunden und

Geschäftspartnern
ein besinnliches

Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch

in’s neue Jahr.
Ihr

Oliver Sieke

INFORMATION:
Der Seniorenbeirat Nienhagen

kann jeden zweiten Mittwoch im
Monat im neuen Rathaus

(alte Sparkasse) besucht werden.
Die Sprechstunden finden

jeweils von 10,00 - 12,00 Uhr statt.
Anmeldung bitte über das Gemeindebüro,

Tel. 49198.

An diese amerikanische Filmkomödie fühl-
te man sich am vergangenen Dienstag in
der Ratssitzung der Gemeinde Nienhagen
erinnert. Zu bekannt waren die Positionen
der Ratsmehrheit der „Ampelparteien“ und
der Opposition. Und natürlich, es ging am
Ende wieder einmal um die Finanzen.
Fakt ist: Die Schulden der Gemeinde stei-
gen immer weiter und werden zu Beginn
des Jahres 2026 voraussichtlich über 12
Millionen € betragen. Richtig ist, dass dies
einerseits das Ergebnis der Politik aus
Bund und Land und der auferlegten Steu-
errückzahlung der letzten Jahre ist. Rich-
tig ist aber genauso, dass wir in Nienha-
gen seit Jahren über unsere Verhältnisse
leben und völlig überteuerte Projekte fi-
nanziert haben. Wir zahlen so für unsere
Kredite allein weit über 200.000 € Zinsen
jährlich. Nienhagen gehört damit zu den
mit Abstand am höchsten verschuldeten
Kommunen im Landkreis Celle. Keine
kreisangehörige Kommune weist im Sal-
do der Jahresergebnisse 2020-2024 grö-
ßere Fehlbeträge aus als Nienhagen. Es
gibt lediglich eine andere Kommune, die
prozentual seit 2015 einen größeren Schul-
denzuwachs hat als Nienhagen.
Das Ergebnis sozialdemokratisch ge-
prägter Haushaltspolitik.
Wir dürfen nicht so weitermachen. Wir
dürfen nicht weiter konzeptfrei Geld aus-
geben, das wir nicht haben. Wir müssen
endlich ein ernstzunehmendes Haushalts-
sicherungskonzept mit substanziellen In-
halten aufstellen. Was ist daran so schwer
zu verstehen? Es muss doch wenigstens

versucht werden, an den Stellschrauben
zu drehen, die die Haushaltsmisere im
Rahmen der eigenen Möglichkeiten ver-
bessern. Sonst sind die durch die SPD wie-
derholt thematisierten, erneuten Grund-
und Gewerbesteuererhöhungen unver-
meidbar. Das kann doch nicht gewollt sein!
Die CDU hat auch dieses Jahr leider er-
folglos zahlreiche Vorschläge zur Haus-
haltsentlastung gemacht, ohne dass es zu
Einschränkungen für die Menschen im Ort
geführt hätte.
Wir hätten z.B. keine stille Vereinsförde-
rung für den Bau eines Zaunes für Was-
serbüffel betrieben und zeitgleich den Men-
schen erklärt, wir sparen ab 2026 fast den
identischen Betrag durch Verzicht auf
Weihnachtsbeleuchtung. Wir hätten z.B.
kein Geld für Projekte im Haushalt einge-
stellt, von denen wir davon ausgehen
müssen, dass sie in den nächsten Jahren
nicht zur Umsetzung kommen. Wir hätten
dafür an einem Interessenbekundungsver-
fahren für ein Förderprojekt teilgenommen,
das uns bei der erforderlichen Sanierung
der Tar tanbahn am Jahnring bis zu
450.000 € Fördergelder hätte bringen kön-
nen. Andere Gemeinderäte - auch in un-
serer Samtgemeinde - sind da offenbar
schlauer! Weitere Vorschläge zur Verbes-
serung der Einnahmeseite wurden einfach
vom Tisch gewischt.
„Wir investieren in die Zukunft unserer Kin-
der“, heißt es dann. Das stimmt und ist auch
gut so. Doch es geschieht leider weiter ohne
Augenmaß. Denn unsere Kinder werden
künftig auch die Rechnung zu zahlen haben.

Wenn Sie Fragen zu diesem oder zu ande-
ren Themen haben, können Sie sich
jederzeit an uns wenden.

Mit den besten Wünschen für den 4. Ad-
vent
Ihre CDU in Nienhagen
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GROVE
GERÜSTBAU

Storchenweg 5 Telefon (0 51 44) 5 64 95
29336 Nienhagen Telefax (0 51 44) 5 62 81
grove_geruestbau@t-online.de www.grove-geruestbau.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht

SPD-Ortsverein Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen
Der Nikolaus war im Forsthaus

Am 6. Dezember ludt der SPD-
Ortsverein zu selbstgebacke-
nem Kuchen, Keksen und fri-
schen Waffeln ins Forsthaus
Papenhorst.
Der Nikolaus (Wolfgang Gru-
be) begrüßte die Kinder, über-
reichte jedem von ihnen eine
Geschenketüte und ließ sich
von den Kindern berichten,
was sie zu Hause alles geschenkt bekommen hatten.

Vor und nach dem
Besuch des Nikolaus
wurde reichlich ge-
bastelt und sich vor
allem die frischen
Waffeln schmecken
gelassen. Und auch
beim Enten-Angeln
zeigten die Kinder
großes Talent und
konnten sich einige
Sonderpreise verdie-
nen. Alexander Pape

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preis-
wert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Ankauf
Guten Tag, wir vom Hülptingser Automobi-
le suchen Autos jeglicher Art zum Ankauf.
Auch mit Mängeln oder Beschädigungen. Er-
reichbar sind wir unter 0152/14392077 und
0176/57733744 auch per WhatsApp. Wir freu-
en uns von Ihnen zu hören.

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen und suchen einen
Partner mit über 35 Jahren

Erfahrung?
Wir kümmern uns sachlich und seriös um
Ihre Immobilie und verkaufen diese zu
marktgerechten Preisen. Kostenlose Ein-
wertung! Sprechen Sie uns an – wir freu-
en uns auf Sie!

Aue Immobilien e.K 05141/9313131

Verschiedenes
Dachdecker hat Zeit! Gut, schnell,
günstig! Dachreparaturen aller Art, Fas-
sadenanstriche, Holz- und Trockenbau,
Kellertrockenlegung, kostenl. Angebot vor
Ort. Tel. 01 52 - 14 72 09 15

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
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Ambulante Herzsport-
gruppe Wathlingen e V.

Wir suchen
Verstärkung für
unsere Gruppe

Fit & Mobil
Sei stärker als deine Ausrede und komm zu
uns in den Verein.
Unsere Gruppe „Fit & Mobil“ würde sich freu-
en, dich als neues Mitglied begrüßen zu dür-
fen. Wir sind eine Gruppe der Ambulanten
Herzsportgruppe Wathlingen und treffen uns
jeden Mittwoch von 17.15 bis 18.15 Uhr in
der Sporthalle der Oberschule Wathlingen in
der Kantallee.
Es erwarten dich flotte Gymnastik sowie Spiel
und Spaß in geselliger Runde.
Bei Interesse bitte melden bei unserer
Übungsleiterin unter Telefon 05144-3762
oder einfach vorbeikommen.
Wir freuen uns auf dich!
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Lebendiger Adventskalender
im Jugendzentrum Wathlingen

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues
Jahr wünsche ich allen Landfrauen und -

Männern und Unterstützern

Kinder-Kreativ-Projekte des SoVD Nienhagen - ein Rückblick!

Es hat Allen viel Spaß gemacht. Carmen Kahle, Gisela Janßen, Yze, Lynn, Lore, Monika Gehrke, Elyn,
Corinne van Wingerden, Lily, Bhjarne, Bendik (v.l.); Lore, Liliy und Elyn (v.l.) beim Kerzen eintauchen
mit Monika Gehrke; fröhliches Geisterbasteln in der Pause – Fotos: Gisela Janßen

Mit viel Herzblut und Engagement hat der
SoVD Ortsverband Nienhagen im Jahr 2025
wieder Kreativ-Projekte für Kinder und Ju-
gendliche auf die Beine gestellt. Ziel war es,
jungen Menschen Raum zum Ausprobieren,
Gestalten und gemeinsamen Erleben zu ge-
ben - und gleichzeitig zu zeigen, dass sozia-
les Miteinander und Spaß wunderbar zusam-
menpassen.
Den Auftakt bildete kurz vor Ostern ein fröh-
licher Bastelnachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst. Fünf fröhliche Mäd-
chen im Alter von sechs bis zwölf Jahren
bastelten mit großer Begeisterung bunte Os-
terdekorationen und kleine Geschenkverpa-
ckungen. Parallel dazu trafen sich 15 Frauen
der Bastelgruppe des SoVD Ortsverbandes
Nienhagen, die liebe-voll Osterlaternchen für
das Frauen-Frühstück am nächsten Tag und
den heimischen Gebrauch gestalteten.
Dadurch entstand ein gemischtes Kreativ-
Projekt der besonderen Art, bei dem alle zu-
sammengesessen, gebastelt und viel gelacht
haben. Dieses generationsübergreifende An-
gebot erwies sich als besonders wertvoll:
Die Kinder profitierten von der Erfahrung und

Geduld der Erwachsenen, während die älte-
ren Teilnehmerinnen sichtlich Freude daran
hatten, ihre Fertigkeiten weiterzugeben.. Das
abschließende Osterhasen-Wetthüpfen mit
selbstgebastelten Hasen sorgte für viel Be-
geisterung und zeigte, wie spielerisch Ge-
meinschaft entstehen kann.
Beim zweiten Kinder-Kreativ-Projekt, das
Ende April stattfand, Stand das Basteln von
Muttertagskarten im Mittelpunkt. Acht Mäd-
chen ließen ihrer Fantasie freien Lauf und ge-
stalteten mit buntem Papier, Glitzer und viel
Freude kleine Kunstwerke, die den Müttern
an ihrem Ehrentag ein Lächeln schenken soll-
ten. Zwischen Schere, Kleber und Bastelpa-
pier herrschte eine fröhliche Stimmung - der
Stolz der Kinder über ihre fertigen Werke
sprach für sich.
In den Herbstferien fand das dritte Kreativ-
Projekt in der Naturkontaktstation Wathlin-
gen statt. Dort lernten sieben Kinder und
Jugendliche, wie man Kerzen auf traditionelle
Weise zieht. Mit recyceltem Wachs in leuch-
tenden Farben entstanden kleine Meisterwer-
ke, während gleichzeitig spielerisch über
Nachhaltigkeit und Umweltschutz gespro-

chen wurde.
Dazwischen
blieb genug
Zeit, um Hallo-
ween-Geister
zu basteln und
die Natur zu
erkunden - ein
rundum ge-
lungener Feri-
entag.
Auch in Sa-
chen Reisen
wurden die
Kinder mit
einbezogen.

Nach der großen Begeisterung in 2024 fand
im Juli eine „Tagesfahrt für Alle“ in den idyl-
lischen LandPark Lauenbrück statt - ein fröh-
licher Ausflug mit einer Altersspanne von 5
bis 91 Jahren. Es war schön das gegensei-

tige Geben
und Nehmen zwi-
schen jung und
alt zu beobach-
ten. Erneut wurde dieser
Ausflug in einen nachhal-
tigen, ökologisch wert-
vollen Park, der sich auf
alle Altersstufen und
mögliche Handicaps ein-
stellt, so gut angenom-
men.
Die Resonanz auf alle
Veranstaltungen war
durchweg positiv, sowohl
von den Kindern als auch
von den beteiligten Eltern
und den ehrenamtlichen

In fröhlicher Atmosphäre wur-
den mit viel Kreativität die un-
terschiedlichsten Karten für den
in Kürze anstehenden Muttertag
gebastelt; kleine Meisterwerke
waren die raffinierten Mühlen-
karten

Die Frauen der Bastelgruppe des SoVD Ortsver-
bandes Nienhagen
bastelten gemein-
sam mit den am
ersten Kreativ-Pro-
jekt des Jahres teil-
nehmenden Mäd-
chen Lilly, Elyn, Yze

Helferinnen.
I n s g e s a m t
konnten im
Laufe des
Jahres rund
zwanzig Kinder und Jugendliche erreicht
werden. Für 2026 sind bereits neue Ideen in
Planung, um an diesen Erfolg anzuknüpfen
und Kindern weiterhin die Möglichkeit zu bie-
ten, ihre Kreativität zu entfalten - mit Spaß,
Zusammenhalt und Herz.

SoVD Ortsverband Nienhagen

Erster Info-Nachmittag des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen am 14. Januar 2026

Am 14. Januar 2026 lädt der SoVD Or ts-
verband Nienhagen zu seinem 1. Info-
Nachmittag des neuen Jahres ein. An die-
sem Nachmittag wird es einen kurzen
Jahresrückblick geben, bei dem auf die
Veranstaltungen und Fahr ten des vergan-
genen Jahres zurückgeschaut wird.
Zudem werden die für 2026 geplanten
Veranstaltungen und Tages- und Mehr ta-
gesfahr ten vorgestellt. Der Info-Nachmit-
tag beginnt um 14.30 Uhr und findet wie
immer im Hagensaal in Nienhagen statt.
Alle Mitglieder und Interessier te sind

herzlich eingeladen, sich zu informieren
und anschließend einen geselligen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen zu verbrin-
gen. Eine Anmeldung ist erforderlich und
kann bei  Carmen Kahle Tel .  0170-
3252012, Ingr id Lerch Tel .  05144-
6674961 oder 01523-8943635 und Elke
Blazy Tel.  05144-2662 sowie unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de er-
folgen. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit
benötigen, sprechen Sie dies bitte bei der
Anmeldung an und es wird sich darum
gekümmer t.

interessanten
Gesprächen zurück und freuen uns schon
jetzt auf den nächsten lebendigen Advents-
kalender in Wathlingen.
Wir wünschen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und ein gesundes Jahr 2026
Jugendpflege Wathlingen

Im Jugendzentrum Wathlingen wurde in die-
sem Jahr ein besonders stimmungsvolles
Türchen des lebendigen Adventskalenders
geöffnet. Die Besucherinnen und Besucher
erwartete ein wunderschöner Abend, an dem
ein festlich geschmückter Wunschbaum auf-
gestellt wurde. Die Kinder konnten ihre Wün-
sche für das kommende Jahr aufschreiben
und an den Baum hängen - ein berührender
Höhepunkt der Veranstaltung.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt:
Frisch gebackene, knusprige Waffeln, duf-
tender Punsch und warmer Kakao sorgten
für eine gemütliche Atmosphäre. Ein weite-
rer besonderer Moment war die Ehrung je-
ner Kinder und Jugendlichen, die im vergan-
genen Jahr durch herausragende Leistungen

im Spor t oder
durch ihr ehrenamt-
liches Engagement
aufgefallen sind.
Insgesamt blicken
wir auf einen

wundervollen
Abend mit

vielen

Herzlichen Dank allen Helfern bei
den verschiedenen Veranstaltun-
gen; den vielen Kuchenbäcker-
innen; der Gemeinde Wathlingen,
dem 4G -Park- Personal und dem
Wathlinger Boten für die Veröffent-
lichung unserer Berichte.
Ich freue mich auf das kommende
Jahr mit vielen Begegnungen.
Eure und Ihre Brigitte Vogel
Bekanntmachung, wir laden ein:
Im Mai möchten wir nach Albanien
fliegen. Wir haben noch mindes-
tens 3 Doppelzimmer zu vergeben.
Auch Nichtmitglieder können mit-
reisen. Auskunft er teilt:
Brigitte Vogel Tel.05144 /5489



28.02.2026 ||||| Erdbeershake!
„Musik sollte etwas sein, was einen
bewegt, von innen oder von außen!“ Elvis
Sie mögen die Songs der 50er &
60er Jahre? Sie tanzen gerne
Rock’n‘Roll, Boogie-Woogie oder
Twist? Sie lieben deutsche
Schlager? Erfreuen Sie am Anblick
nostalgisch schwingender
Petticoats? Dann laden wir Sie
ganz herzlich zu einer kleinen
Zeitreise in die
Wirtschaftswunderjahre ein!
Wir sind die Band „Erdbeershake“
und spielen Shake, Twist &
Rock’n‘Roll.
Unsere Songs sind einzig aber
nicht artig! Bei unseren Rhythmen
kann sich kaum jemand auf den
Stühlen halten! Unser Konzept ist
klar: Wir haben uns der Musik der
50er und 60er Jahre verschrieben.
Bekannte Hits u. a. von Peter
Kraus, Trude Herr, Conny Froboess
oder Elvis Presley haben ihren
Platz in unserer Musiktruhe.
Mehrstimmige Gesänge, lebendige Choreografien, kleine
Geschichten aus dem Leben sowie Kostümwechsel
machen diese Bühnenshow zu einem einmaligen und
sympathischen Erlebnis. Lassen Sie sich von
„Erdbeershake“ mit Shake, Twist und Rock’n’Roll
begeistern.
Optional bieten wir an, die Zeitreise bis in die 70er
Jahre zu erweitern. Dabei kommen auch die Disco-
Fox-Freunde nicht zu kurz. Erleben Sie Schlager zum
Mitsingen oder Schunkeln von z. B. Udo Jürgens,
Marianne Rosenberg oder Gloria Gaynor und ABBA.

Liebe Freundinnen
und Freunde der
Kultur in der Samt-
gemeinde Wathlingen,
Nienhagen Kultur lebt von
Menschen, die mit Herz,
Neugier und Vertrauen
dabei sind – in Nienhagen,

Wathlingen und Adelheidsdorf. Viele von Ihnen begleiten
uns seit Jahren, manche sogar von Anfang an. Dafür
danke ich Ihnen sehr herzlich.
2026 gehen wir einen nächsten Schritt:
Geplant ist die Gründung eines gemeinnüt-
zigen Vereins, der Kulturarbeit, Bürgerforum
und Ehrenamt verbindet. Nienhagen Kultur
und SaWa-Aktuell sollen dabei enger
zusammenwachsen. Ziel ist es, Engagement zu bündeln, neue Formate zu
ermöglichen und gemeinschaftlich etwas für die Samtgemeinde zu bewe-
gen. Die Mitgliedschaft soll im ersten Jahr bewusst symbolisch 20 Euro
betragen - als Zeichen des Mittragens neben dem Ehrenamt.
Auch in der kommenden Spielzeit erwartet Sie wieder ein hochwertiges
Programm. Wir freuen uns über neue Abonnentinnen und Abonnenten
ebenso wie über alle, die Kultur als Geschenk weitergeben und damit
unsere Arbeit unterstützen.
Kultur für alle Generationen bleibt uns wichtig. Besonders freue ich mich,
im August ein großes Theater aus dem Niederrhein mit "Pippi Langst-
rumpf" in der Samtgemeinde begrüßen zu dürfen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Start in ein gesundes und gemeinschaftliches neues Jahr.
Herzlich
Alexander Hass und das Team von NIKU

Kribbeln im Bauch –
Pe Werner live in Nienhagen
Nachholtermin am 17. Januar
Der ursprünglich geplante Auftritt von Pe Werner wird
nachgeholt: Am 17. Januar ist die Singer-
Songwriterin mit ihrem Plausch-Konzert "Vitamin Pe"
im Hagensaal Nienhagen zu erleben.
Anlässlich ihres 35-jährigen Plattenjubiläums präsen-
tiert Pe Werner ein sehr persönliches Live-Programm
der besonderen Art. Mit "Vitamin Pe" bringt sie
erstmals auch jene Songs auf die Bühne, die sie für andere Künstlerinnen
und Künstler geschrieben hat, und erzählt mit Charme und Humor, wie es
dazu kam, ihre Lieder zur Adoption freizugeben.
Mary Roos, Stefan Gwildis, Barbara Schöneberger, Katja Ebstein, Bernd
Stelter und viele weitere interpretieren ihre Texte und Kompositionen.
Ergänzt wird das Programm durch neue lyrische Fassungen bekannter
Welthits unter anderem von Bert Kaempfert, Brahms oder Oleta Adams.
Ein Abend voller Musik, Geschichten und natürlich dem berühmten Pe-
Werner-Gefühl: Kribbeln im Bauch.
Ort: Hagensaal Nienhagen

NIKI der Kulturlöwe lädt ein

29.08.2026 ||||| Kabarett mit Annette von
Bamberg – Es gibt ein Leben über 50, 60
… jedenfalls für Frauen!
Annette von Bamberg ist zurück –
mit ihrem brandneuen
abarettprogramm „Es gibt ein
Leben über 50, 60 … jedenfalls für
Frauen!“. Ein Abend voller Witz,
Lebenslust und augenzwinkernder
Weisheit erwartet das Publikum.
Hier wird kein Trübsinn geblasen,
sondern herzlich gelacht! Die
Sorgen bleiben draußen, der
Rucksack des Alltags wird
kurzerhand in die Ecke gestellt. Mit
ihrem sprühenden Charme und
einer gehörigen Portion
Selbstironie nimmt Annette von
Bamberg ihr Publikum mit auf eine
vergnügliche Reise durch das
pralle Leben jenseits der 50 – oder
60.
Dadaistischer Blödsinn trifft auf
überraschende Lebensweisheiten.
Für Frauen bedeutet das einen
echten Adrenalinkick, für Männer
ein erhellendes Aha-Erlebnis. Annette von Bamberg bringt es selbst auf
den Punkt:
„Ich bin ein Original. Mit dem Alter kommt bei mir die Schönheit. Ich bin
so süß, so sauer und so spritzig wie Zitronen und Limetten.“
Freuen Sie sich auf einen herzerfrischenden Abend voller Esprit,
Charme und unbändiger Lebensfreude!

31.10.2026 ||||| HANNOVER HARMONISTS:
Beziehungsweisen – besondere  Liebeslieder
Die Liebe ist bekannterweise ein
seltsames Spiel. Viel ist über sie
geschrieben und gesprochen
worden, die HANNOVER
HARMONISTS haben auch ihre
ganz eigenen Meinungen zu
diesem zeitweise komplexen
Thema. Diese werden natürlich
gesungen vorgetragen. Hier treffen
die berühmten bösen Chansons
von Georg Kreisler auf eine
vielleicht doch nicht ganz
unschuldige Britney Spears. Beide
träumen vielleicht gemeinsam im
Hafencafé von unerfüllter Liebe
oder werden voll Eifersucht von der
Frage „Was hat sie, das ich nicht
habe?“ geplagt. Natürlich haben
auch die Comedian Hamonists, als
berühmtes Vorbild des Ensembles,
einiges zum Thema Zweisamkeit beigetragen. Sicherlich kann Veronika
manches Verlangen stillen und am Ende ist natürlich alles ein einziges
Chanson d’amour.
Wie gewohnt treffen hier fünf exzellente Stimmen auf ein
überraschendes, abwechslungsreiches Repertoire und humorvolle
Conferencen.
Die Harmonists wollen von junger Liebe und ihrer Abnutzung singen.
Von der Sehnsucht, von der Anbahnung, von Erfüllung, Langeweile,
Mordgelüsten – kurz: von den Höhen und Tiefen des allzu
Zwischenmenschlichen. Sie werden es lieben.

25.04.2026 ||||| Wetten, dass…
Erna kommt? Ein Abend mit Wolfgang
Lippert – Geschichten, Musik und ein
Überraschungsgast
Nienhagen Kultur präsentiert 2026
einen besonderen Abend voller
Charme, Humor und echter
Ohrwurmqualität. Wolfgang Lippert
– der erste wirklich gesamtdeutsche
Entertainer – nimmt das Publikum mit
auf eine Reise durch sein bewegtes
Leben. Vom einfachen Roadie zum
gefeierten DDR-Popstar, weiter zum
Moderator großer Samstagabend-
shows: Lippert erzählt offen,
warmherzig und mit seinem typisch
berlinischen Mutterwitz Geschichten,
die man so noch nie gehört hat.
Er berichtet, wie er Erich Mielke von
der Bühne schickte, wie er Hannelore
Kohl zum Seufzen brachte und Paul
McCartney kurzerhand wieder „frisch
machte“. Und natürlich darf sie nicht
fehlen: Erna, die legendäre Figur aus

seiner Kultsendung, mischt sich mit spitzen Kommentaren, klugen
Beobachtungen und typisch scharfem Humor ein. Ihre

Einsichten runden das Lebensbild des Entertainers auf
unvergleichliche Weise ab.

Der geborene Unterhalter spricht über Höhen und Tiefen
des Showgeschäfts, über Kollegen, große Auftritte, kleine
Pannen – und darüber, wie man im Leben immer wieder
aufsteht. Gesungen wird selbstverständlich auch: Von
bekannten Songs bis hin zur Störtebeker-Ballade, die
Lippert seit Jahrzehnten begleitet.
Als zusätzlicher Höhepunkt sorgt ein Überraschungsgast
für einen besonderen Moment, der den Abend

unvergesslich macht.
Ein persönlicher, humorvoller und musikalischer Abend –

präsentiert von Nienhagen Kultur.

Familienfreundliche Preise, hochwer-
tiges Theater und gemeinsame Zeit,
die bleibt - so fühlt sich Kultur für die
ganze Familie in Nienhagen an.
Programm  2026
Mit drei liebevoll ausgewählten
Produktionen lädt NIKI der Kultur-
löwe Kinder und Familien zu einem
besonderen Theaterjahr ein.
Bekannte Figuren, viel Fantasie und
große Gefühle machen Lust auf
gemeinsame Theaterbesuche - und
auf Tickets, die sich wunderbar zu
Weihnachten verschenken lassen.
1.: März - Rabe Socke
Frech, chaotisch und zum Lieb-
haben: Rabe Socke eröffnet das
Familienprogramm. Der beliebte
Kinderbuchheld stolpert mit viel Witz
durch kleine Alltagsabenteuer,
macht Fehler, lernt daraus und zeigt,

wie wichtig Freundschaft und
Zusammenhalt sind. Ein lebendiges,
humorvolles Theatererlebnis und der
perfekte Einstieg für jüngere Kinder.
2.: August - Pippi Langstrumpf
mit dem Niederrhein Theater.
Im Sommer folgt mit Pippi Langst-
rumpf ein absoluter Klassiker von
Astrid Lindgren. Das
NiederrheinTheater bringt das
stärkste Mädchen der Welt in einer
farbenfrohen, mitreißenden Insze-
nierung auf die Bühne. Pippi lebt
nach ihren eigenen Regeln, ist
mutig, herzlich und voller Fantasie -
und zeigt, dass Anderssein eine
große Stärke ist. Ein echtes High-
light für die ganze Familie.
3.: November - Morgen, Findus,
wird's was geben?
In der Vorweihnachtszeit entführt

dieses liebevolle Stück in die Welt
von Pettersson und seinem Kater
Findus. Die Geschichte über
Vorfreude, Einfallsreichtum und
kleine Wunder ist warmherzig,
humorvoll und ideal für die gemein-
same Einstimmung auf den Advent.
Besonders für jüngere Kinder ein
zauberhaftes Theatererlebnis.
Tickets & Geschenkidee - jetzt
online sichern.
Alle drei Produktionen stehen für
hochwertiges Familientheater mit
Herz, Humor und Fantasie. Tickets
sind ab sofort erhältlich und eignen
sich perfekt als Weihnachts-
geschenk - für Kinder, Enkel oder
gemeinsame Zeit mit der ganzen
Familie. Wer früh bucht, sichert sich
die besten Plätze und viel Vorfreude
auf besondere Theatermomente.

Jetzt Kultur verschenken –
und sich die besten Plätze sichern
Vier Veranstaltungen, ein Preis und ein fester Stammplatz im Hagensaal: Das
NI-KU-Abo 2026 ist ein Geschenk, das das ganze Jahr Freude macht. Von
Februar bis November warten besondere Abende mit Kultur, Unterhaltung und
gemeinsamen Erlebnissen. Aktuell sind noch freie Plätze in der Kategorie
Reihe 8 bis 9 verfügbar. Darüber hinaus gibt es den beliebten Clubbereich
mit zusätzlichen Leistungen: ein Begrüßungsgetränk bei der ersten Veran-
staltung, freie Garderobe und ein garantierter Stammplatz in Reihe fünf oder
sechs - ganz nah an der Bühne. Auch als Last-Minute-Geschenk erhältlich.
Gutscheine werden innerhalb der Samtgemeinde noch vor Weihnachten
ausgeliefert.
Bestellung und Beratung telefonisch (auch Wochenende) unter
01724477503 oder Kontakt@ni-ku.de

Tickets
für 17.1.

Kontakt
per
WhatsApp
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf

SoVD-OV Wathlingen besucht den Weihnachtsmarkt in Goslar
In der Vorweihnachtszeit machte
sich der SoVD-Ortsverband Wathlin-
gen gemeinsam auf den Weg zum
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt
in Goslar. Die Anreise begann in Fahr-
gemeinschaften: Mit zwei Autos fuh-
ren die Teilnehmenden von Wathlin-
gen nach Ehlershausen. Von dort
ging es entspannt mit dem Zug und
dem Niedersachsenticket über Han-
nover weiter nach Goslar.
Schon während der Zugfahrt kam schnell
eine gesellige Stimmung auf. Umgeben von
freundlichen Mitreisenden ergaben sich net-
te Gespräche, sodass die Fahrt wie im Flug
verging – für einige Teilnehmende war bereits
die gemeinsame Zugfahrt ein kleines Erleb-
nis für sich.
In Goslar angekommen, führte ein rund 800
Meter langer Fußweg durch die historische
Altstadt in Richtung Weihnachtsmarkt und
zum Brauhaus Goslar. Dort kehrte die Grup-
pe zunächst zum gemeinsamen Mittagessen

ein. Das Brauhaus Goslar blickt auf eine lange
Tradition zurück und ist bekannt für seine eige-
ne Braukunst sowie eine bodenständige, regio-
nale Küche. In gemütlicher Atmosphäre wurde
sehr lecker gegessen und ausgiebig geklönt.
Um 15:30 Uhr betrat die Gruppe den Goslarer Weihnachtsmarkt. Dieser zählt zu den schöns-
ten Weihnachtsmärkten Norddeutschlands und erstreckt sich rund um den historischen
Marktplatz mit Blick auf die UNESCO-Weltkulturerbe-Altstadt. Besonders der angrenzende
Weihnachtswald mit seinen beleuchteten Tannen und urigen Ständen sorgte für eine stim-
mungsvolle Kulisse. Beim Bummel durch die Buden wurden kleine Geschenke und Lecke-
reien entdeckt. Um 18:03 Uhr ging es mit dem Zug wieder in Richtung Heimat. Die positi-
ven Rückmeldungen der Teilnehmenden sprachen für sich: „Allein die gemeinsame Zug-
fahrt war schon aufregend – es war ein schöner Tag und hat viel Spaß gemacht“, hieß es

ebenso wie „Wir hatten einen rundum ge-
lungenen Tag – danke an alle, die dabei wa-
ren.“
Ein Ausflug, der nicht nur auf die Weihnachts-
zeit einstimmte, sondern auch einmal mehr
zeigte, wie wertvoll gemeinsame Unterneh-
mungen für das Miteinander im SoVD-Orts-
verband Wathlingen sind.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Weihnachtsschießen für Jung und Alt

Vergleichsschießen Nienhagen-Wathlingen 2025

Am letzten Übungsabend des Jahres 2025 fand
das Weihnachtsschießen für Jung und Alt statt
und zahlreiche Schützenmitglieder hatten sich
im Schützenhaus eingefunden. Für das leibli-
che Wohl war gesorgt, es gab Leckeres vom
Grill und für die süße Fraktion waren Teller mit
selbstgebackenen Keksen aufgestellt.
Die Schießsportleiter hatten verschiedene Sta-
tionen für das Weihnachtsschießen vorberei-
tet. Hier waren nicht nur Können, sondern
auch ein bisschen Glück gefordert, denn der
Spaß sollte im Vordergrund stehen. Alle hat-
ten viel Spaß beim Schießen mit dem Luftge-

wehr, mit dem Knicklaufgewehr, mit dem Blas-
rohr und beim „Bierdeckelabdecken“. Am
Ende wurde fleißig gerechnet, um den Bes-
ten/die Beste und die Platzierten zu ermitteln.
Ein großer Gabentisch voller Wichtelpäckchen
war vorbereitet, denn keiner sollte an diesem
Abend mit leeren Händen nach Hause gehen.
Die größte Trefferquote und dann auch noch
das nötige Quäntchen Glück hatte Isabell
Schramke, sie bekam den Siegerpokal des
Abends überreicht, eine Flasche Schnee.
Der 1. Vorsitzende Erhard Oehns bedankte
sich bei den Organisatoren und Helfern des

Liebe Mitglieder der Ortsfeuerwehr Adel-
heidsdorf,
unsere Jahreshauptversammlung findet am
Freitag, d. 9. Januar 2026 um 18.00 Uhr in
der Begegnungsstätte an der Sporthalle in
Adelheidsdorf, Schulstraße 3 statt.
Tagesordnung:
• Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit
und Tagesordnung

• Genehmigung des Protokolls der Jah-
reshauptversammlung vom 10.01.2025

• Grußworte Gäste

• Jahresbericht der Ortsfeuerwehr
• Kassenbericht
• Bericht Kassenprüfer, Genehmigung

Rechnungsabschluss 2025 und Entlas-
tung des Kommandos

• Beförderungen und Ehrungen
• Verschiedenes / Anträge - Anträge sind

bis zum 02.01.2026 an den Ortsbrand-
meister zu richten -

Über eine rege Beteiligung aller Mitglieder
würden wir uns freuen.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Der Ortsbrandmeister

Vergangenen Samstag trafen
sich die Herren aus den Schüt-
zenvereinen Nienhagen und
Wathlingen zum Rückkampf im
Schützenheim Nienhagen.
9 Wathlinger und 11 Nienhage-
ner Männer trafen sich in freund-
schaftlichem Wettkampf. Ge-
schossen wurden 15 Schuss
Luf tgewehr und 15 Schuss
Kleinkaliber.
Verwöhnt wurden die Herren
währenddessen von Anja Blazy
und Anja Fischer mit Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten.
Zum gemeinsamen Abendessen wurden
auch die Damen dazu eingeladen. Die Jahn-
stuben Nienhagen zauberten ein leckeres
Buffet, bevor Manfred Berg-
mann und Dirk Naujok die
Endergebnisse für das Jahr
2025 bekanntgaben.
Nach einem deutlichen Vor-
sprung für Wathlingen beim
Hinkampf im März 2025,
konnten die Nienhagener
Männer den Abstand trotz
zwei Streichergebnissen und
dem Tagessieg nur verrin-
gern.
Bester Schütze aus Wathlin-
gen war Erhard Oehns. Bes-
ter Nienhagener Schütze war

Abends und wünschte Allen
ein geruhsames Weih-
nachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. Auf
das wir uns Alle gesund wie-
dersehen.
Das neue Schießsportjahr be-
ginnt mit dem Neujahrsschie-
ßen am 1. Januar 2026 und
der sportliche Höhepunkt ist
dann das Heimwettkampfwo-
chenende der 1. Bundesliga-
mannschaft am 3. und 4. Ja-
nuar 2026. M.O.

Torsten Gadau.
Wir gratulieren den Wathlinger Schützen zum
Sieg 2025 und freuen uns schon auf den Hin-
kampf 2026 wieder in Nienhagen.
Text: Maria Kullmann, 1.Schriftführerin



Wathlinger Bote 19 20. Dezember 2025/52

Kontakt
Moor Verlag
Gartenstraße 11
29352 Adelheidsdorf
Telefon (0 50 85) 74 27
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Wir haben Betriebsferienvom 22.12.2025 bis 05.01.2026.Deswegen fällt die Ausgabe desWathlinger Boten am 27.12.2025 undam 3.1.2026 aus! Ab Dienstag, den06.01.26 sind wir wieder für Sie da!

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Wir sagen Danke und
wünschen uns auch
für das Jahr 2026
eine gute Zusammenarbeit.

Das Moor Verlag Team

Überraschendes
Weihnachtsgeschenk

für die Blue Diamonds
In der besinnlichen Weihnachtszeit geschehen oft Wunder,
und so wurde auch in Nienhagen ein ganz besonderer Mo-
ment gefeiert. Eine Delegation des Bürgerladens Nienhagen
e.V. überraschte die Blue Diamonds im Musikzentrum mit
einem wertvollen Geschenk: einem Scheck über 1000 Euro
für die Jugendarbeit des Vereins! Die Freude war groß, denn
diese großzügige Spende wird dazu beitragen, das künstle-
rische und musikalische Angebot für Kinder und Jugendli-
che in der Gemeinde zu erweitern.
Der Bürgerladen Nienhagen e.V. hat sich als feste Institution
in Nienhagen etabliert. Dieser einzigartige Treffpunkt in der
Bahnhofstraße vereint die Menschen der Gemeinde, um sich
auszutauschen, gemeinsam zu klönen und bei einer Tasse
Kaffee entspannte Momente zu genießen. Doch das ist nicht
alles – der Bürgerladen fungiert zudem als Second-Hand-
Laden, in dem gebrauchte Kleidung kostenlos abgegeben
werden kann. Diese wird liebevoll gesichtet und sortiert,
sodass jeder, wirklich jeder, die Möglichkeit hat, dort hoch-
wertige Kleidung zu äußerst günstigen Preisen zu erwer-
ben.
Die Blue Diamonds schätzen die Unterstützung des Bürger-
ladens sehr und sind begeistert von der Spende. Diese fi-
nanziellen Mittel werden gezielt für das anstehende „Free-
styler Projekt“ verwendet, das viele neue Möglichkeiten für
junge Talente bieten wird. Der Verein plant, zahlreiche Jun-
gen und Mädchen ab 6 Jahren in einer neu gegründeten
Freestyler Gruppe willkommen zu heißen. Unter der Leitung
eines engagierten Teams aus motivierten Dozenten können
die Kinder und Jugendlichen hier ihre musikalischen und tän-
zerischen Fähigkeiten entfalten.
Das Ziel des Freestyler Projekts ist es, den Kindern und Ju-
gendlichen zu zeigen, wie schnell und einfach es ist, ein In-
strument zu erlernen oder das Tanzen zu entdecken. Gleich-
zeitig wird dabei das Interesse an Musik und Bewegung geför-
dert. Der Startschuss für die neue Gruppe fällt am Donners-
tag, den 8. Januar 2026, im Musikzentrum der Blue Diamonds.
Bis Ende April 2026 wird in der Gruppe geprobt und ein fröh-
liches, zugleich einfaches Musikstück erarbeitet. Dabei kom-
men verschiedene Blechblasinstrumente, Schlaginstrumente
und Keyboards zum Einsatz.
Auch das Tanzen mit Fahnen wird Teil des Programms sein
und somit ein aufregendes, abwechslungsreiches Angebot
darstellen. Ein musikalisches Hobby, das Sport, Musik und

Kunst miteinander verbindet, ist nicht nur eine hervorragende Möglich-
keit kreativ zu sein, sondern bietet auch einen wertvollen Ausgleich
zum Alltag, der häufig von Schule und Computer geprägt ist.
Die Blue Diamonds sind sich sicher, dass die Teilnehmer viel Freude
am Musizieren und Tanzen haben werden und dabei wichtige soziale
Kontakte knüpfen können.
Das gesamte Projekt ist für die Teilnehmer KOSTENLOS und trägt dazu
bei, dass alle interessierten Kinder und Jugendlichen in Nienhagen die
Chance erhalten, Teil der Gemeinschaft zu werden. Um sicherzustellen,
dass alle, die Interesse haben, auf ihre Kosten kommen, werden An-
meldungen für das Freestyler Projekt ab sofor t unter www.blue-
diamonds.org entgegengenommen.
Interessierte können sich zudem direkt bei einem der Übungsabende
informieren.
Diese finden jeden Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr im Musikzen-
trum der Blue Diamonds, Im Westfeld 13a, 29336 Nienhagen, statt.
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SoVD Ortsverband Nienhagen
75 Jahre SoVD Ortsverband Nienhagen -

ein Nachmittag voller Begegnungen, Musik und bewegender Momente
Mit einer stim-
mungsvollen Feier
im weihnachtlich
geschmückten Ha-
gensaal beging der
SoVD Ortsverband
Nienhagen am 2.
Advent sein 75-jäh-
riges Jubiläum.
Bereits im Foyer be-
grüßten Vorsitzen-
der Hermann Kes-
selhut und seine Stellvertreterin Gisela Janßen
mit einem Begrüßungstrank über 160 Mitglie-
der und geladene Gäste. Nachdem die Plätze
an liebevoll gestalteten Tischen mit von der
Bastelgruppe angefertigten Adventsdekoratio-
nen eingenommen waren, erwartete die Be-
sucherinnen und Besucher ein musikalischer
Willkommensgruß: Das Musikensemble Ope-
ramobile aus Hannover eröffnete die Feier mit
einem „Grüß' Euch Gott, alle Miteinander!“ aus
der Operette „Der Vogelhändler“.
Nach der offiziellen Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Hermann Kesselhut folgten die Gruß-
worte von Bürgermeister Jörg Makel, Samtge-
meindebürgermeisterin Claudia Sommer und
Heinrich Meyer für den SoVD-Kreisverband.
Jörg Makel betonte die Bedeutung des Orts-
verbandes mit seinen vielen und
vielseitigen Angeboten für das soziale
Miteinander in Nienhagen: Gemeinsam gegen
Einsam - das sei hier keine leere Formel, son-
dern gelebte Wirklichkeit. Als Geschenk über-
reichte das Ehepaar Makel einen selbstgebas-
telten Adventskalender an den SoVD Ortsver-
band Nienhagen.
Claudia Sommer blickte in ihrer Rede auf die
Gründungsjahre zurück und stellte sich vor, wie
Zusammenkünfte im Jahr 1950 wohl ausge-
sehen haben mögen - am Stammtisch in der
Dorfgaststätte, mit bescheidenen Mitteln, aber
viel Tatkraft. Sie lobte die Vielfalt der heutigen
Angebote und die gute Zusammenarbeit der
Ortsverbände innerhalb der Samtgemeinde. Im
Anschluss überreichte sie eine Jubiläumsur-
kunde, eine Spende der Samtgemeinde sowie
ein Gästebuch.
Heinrich Meyer gratulierte im Namen des Kreis-
verbands und des Ortsverbands Großmoor und
erinnerte an die Geschichte des Sozialverban-
des: Der Verband wurde 1917 als „Reichs-
bund“ gegründet, um Kriegsbeschädigte in der
schwierigen Nachkriegszeit unabhängig zu
unterstützen. Ende der 1920er Jahre geriet er
wegen seiner parteipolitischen Neutralität zu-
nehmend unter Druck und löste sich 1933 auf,
um der Gleichschaltung und den Nazi-Organi-

sationen zu entgehen. Bereits 1946 wurde der
Verband in Hamburg unter dem Namen
„Reichsbund der Körperbeschädigten, Sozial-
rentner und Hinterbliebenen“ neu gegründet.
Seit 1999 trägt er den heutigen Namen SoVD -
Sozialverband Deutschland - und vertritt aktu-
ell rund 295.000 Mitglieder in Niedersachsen.
Ein neues Logo seit 2019 unterstreicht die mo-
derne Ausrichtung des Verbandes. Zum Ab-
schluss bedankte sich Anja Blazy stellvertre-
tend für die Basteldamen des Ortsverbandes
beim Orga-Team der Bastelgruppe. Mit einem
großen, kreativen Merci würdigte sie deren Ide-
enreichtum, die sorgfältigen Vor-
bereitungen, den engagierten Ein-
satz und das liebevoll organisierte
Catering.
Mit einer musikalischen Überlei-
tung wurde dann das große Ku-
chenbuffet eröffnet. Die Mitglieder
hatten zahlreiche Torten, Kuchen
und Kekse beigesteuert - diese
fanden großen Anklang und
schmeckten allen sehr gut. Ein be-
sonderer Höhepunkt war die
prachtvolle Jubiläumstor te der
Bäckerei Stremmel, die Günter
Stremmel persönlich anschnitt.
Auch herzhafte Schnittchen und andere Lecke-
reien wurden noch aufgefahren und fanden gro-
ßen Zuspruch. Am Ende blieb kaum etwas
übrig. Ganz herzlichen Dank an die vielen Bä-
ckerinnen und Bäcker, ohne die dies nicht mög-
lich gewesen wäre. Bei Kaffee, Kuchen, Schnitt-
chen und lebhaften Gesprächen genossen die
Gäste die gemütliche Runde.
Gestärkt und in festlicher Stimmung nach ge-
meinsam mit dem Musikensemble Operamobi-
le gesungenen Weihnachtsliedern folgten die
Ehrungen langjähriger Mitglieder. Anschließend
gab Vorsitzender Hermann Kesselhut einen Über-
blick über die 75-jährige Geschichte des Orts-
verbandes: Die Ortsgruppe Nienhagen des da-
maligen Reichsbundes wurde am 23. Novem-
ber 1950 im Gasthaus Lienau gegründet. 29 Mit-
glieder aus Wathlingen und Westercelle legten

damit den Grund-
stein für eine bis heu-
te aktive Gemein-
schaft. Der Monats-
beitrag betrug
damals 90 Pfennige
- rund drei Prozent
des mtl. Durch-
schnit tseinkom-
mens; heute zahlen
Mitglieder 8,10 €,
also nur noch etwa
0,3 % des heutigen

mtl. Durchschnittseinkommens.
Schon im ersten Jahr zeigte die Grup-

pe große Einsatzbereitschaft: 328 Beratungen,
zahlreiche Schreiben und Anträge, eine Weih-
nachtssammlung für 63 bedürftige Kinder so-
wie eine Weserfahrt für Bedürftige standen auf
dem Programm. In den folgenden Jahrzehnten
wuchs das Angebot stetig: Sozialberatung, Fahr-
ten, Vorträge, Geburtstagsbesuche und seit
1962 die traditionelle Weihnachtsfeier prägten
das Vereinsleben. Die monatlichen Treffen - frü-
her jeden dritten Donnerstag in der Gaststätte
„Zu den Birken“, heute jeden zweiten Mittwoch
im Hagensaal - bieten den Mitgliedern Gelegen-
heit zum Austausch, für Informationen und ge-
meinsame Stunden. Bis heute gibt es monatli-
che Info-Nachmittage, Fahrten, Spendensamm-
lungen - zuletzt für ukrainische Kriegsflüchtlinge
oder Weihnachtsbeutel für Kinder in Not. Ergänzt
werden diese Angebote durch Info-Abende, Frau-

enfrühstücke, Bastelaktio-
nen und Projekte für Kin-
der, die den Ortsverband
generationsübergreifend
lebendig halten.
Fachliche Unterstützung
bei sozialrechtlichen Fra-
gen bietet heute das Be-
ratungszentrum in Celle,
doch der Or tsverband
bleibt die erste Anlaufstel-
le vor Ort: Er leistet prakti-

sche Hilfe und fördert das Miteinander - ein
Engagement, das seit der Gründung den Cha-
rakter des Verbandes prägt. Die Mitgliederzah-
len spiegeln diese kontinuierliche Entwicklung
wider: von 29 Gründungsmitgliedern wuchs der
Ortsverband auf rund 600 Mitglieder heute.
Den musikalischen Höhepunkt bildete das Mu-
sikensemble Operamobile mit den Sopranistin-
nen Bettina Delius und Margarita Pazara sowie
Tenor Tadeusz Galczuk, begleitet von Vitalii Ma-
ranchuk am Flügel und Anna Lypkina an der Vi-
oline. Sie präsentierten einen musikalischen Bo-
gen von Opern- und Operettenmelodien bis zu
beliebten Weihnachtsliedern. Gespickt mit Ge-
dichten, Geschichten und Ereignissen aus dem
Jahr 1950 und einem Solo der Violinistin Anna
Lypkina und dem Pianisten Vitalii Maranchuk be-
geisterten die Künstlerinnen und Künstler die An-
wesenden. Besonders bewegend war Udo Lin-
denbergs Friedenslied „Wir ziehen in den Frie-
den“, das viele Zuhörer zu Tränen rührte.
Über 160 Mitglieder und geladene Gäste ge-
nossen die Jubiläumsfeier im Hagensaal.
Am Ende des Nachmittags dankte Hermann
Kesselhut allen Helferinnen und Helfern, die die-
se Jubiläumsfeier zu einem besonderen Erleb-
nis gemacht hatten. Nach Musik, Begegnun-
gen und kulinarischen Genüssen endete ein
Nachmittag, der allen Anwesenden noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird - ein würdiger
Blick zurück auf 75 Jahre SoVD-Ortsverband
Nienhagen. – Fotos: Gisela Janßen

v.l. Der Vorsitzende des Ortsverbandes Hermann Kesselhut begrüßte die Anwe-
senden, Grußworte gab  es vom SoVD Kreisverband Celle, Heinrich Meyer, Bür-
germeister Jörg Makel und Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer

Sopranistin Bettina
Delius führte durch
den Nachmittag

Die von vielen Mitgliedern mitgebrachten selbstgebackenen Torten, Kuchen und Kekse
fanden großen Anklang; die Jubiläumstorte der Bäckerei Stremmel (Bild oben) wurde von
Günter Stremmel (u.l.) persönlich angeschnitten

Für ihre langjährige Mitgliedschaft im SoVD wurden Anneliese Holtmann (10 Jahre), Rosi Beckmann
(20 Jahre), Siegfried Grotheer (35 Jahre), Barbara Heinecke (10 Jahre), Uwe Heinecke (10 Jahre),
Angelika Klav (10 Jahre) und Helmut Klav (10 Jahre) geehrt (v.l.) und bekamen von der stellvertre-
tenden Vorsitzenden Gisela Janßen eine Urkunde und ein kleines Präsent überreicht

der aktuelle Vorstand des SoVD-Ortsverbandes Nienhagen: Dietmar Kempf,
Ingrid Lerch, Elke Blazy, Heidrun Kempf, Elke Verseck, Angela Stremmel, In-
grid Reinecke, Annette Kesselhut, Gisela Janpen, Carmen Kahle, Hermann
Kesselhut und Burgl Wengert

Das Musikensemble Operamobile begeisterte die Anwesenden mit einem musikalischen Bogen von Opern- und Operetten-
melodien bis zu beliebten Weihnachtsliedern, gespickt mit Gedichten, Geschichten und Ereignissen aus dem Jahr 1950

Vielen Dank
an alle Spender und Unterstützer

im Jahr 2025!

Wir wünschen frohe Weihnachten
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihre Celler Tafel
Ausgabestelle Nienhagen
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Am Samstag den 24. Januar 2026 um 19:00
Uhr im Schießstand
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,

Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung und Bekanntgabe der Tagesord-
nung

2. Genehmigung des Protokolls der Mitglie-
derversammlung vom 10.09.25

3. Gedenken der im Jahr 2025 verstorbe-
nen Mitglieder

4. Aufnahme/Austritte von Mitgliedern
5. Schießsportliche Erfolge unserer Mitglie-

der und Ehrungen
6. Berichte des Vorstandes:
6.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
6.2 Bericht des Leiters der Montagsgruppe
6.3 Bericht der Leiterin der KK Gruppe
6.4 Bericht des Leiters der Bogengruppe
6.5 Bericht der Leiterin der Freitagsgruppe
6.6 Bericht der 1. Schatzmeisterin
6.7 Vorlage des Haushaltsplans 2026 durch

die 1. Schatzmeisterin
6.8 Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des Vorstandes
- Pause -
9. Neuwahlen des Teilvorstandes:
9.1 Wahl des 1. Vorsitzenden
9.2 Wahl des 1. Schatzmeisters
9.3 Wahl des 2. Schriftführers
9.4 Wahl des 2. Schießsportleiters
9.5 Wahl des 1. Gerätewartes
9.6 Wahl des 2. Gerätewartes (Für 1 Jahr)
9.7 Wahl des 2. Kassenprüfers
9.8 Wahl eines Ersatzkassenprüfers
9.9 Wahl des 2. Bogensportleiters
9.10 Wahl des 2. Gruppenleiters der Freitags-

gruppe
9.11 Wahl des 2. Gruppenleiters der Mon-

tagsgruppe
9.12 Wahl des 2. Gruppenleiters der KK

Gruppe
9.13 Wahl zur Ergänzung des

Festausschusses
10. Termine 2026
11. Schützenfest 2026 (23.05.26)
12. Hagenmarkt 2026 (??.08.26)
13. Hachefest (20.09.26)
14. Apfelfest (11.10.26)
15. Wurstessen 2026 (24.10.26)
16. Aus dem Vorstand
17. Anträge
18. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können bis
Montag 12.01.26 beim Vorstand eingereicht
werden.
Danach eingehende Anträge können nicht
mehr berücksichtigt werden.
Der Vorstand bittet um zahlreiche Beteiligung
Maria Kullmann, 1. Schriftführerin Nienha-
gen, im Dezember 2025

„Mach-mit-Politik“ wünscht Ihnen frohe Weihnachtsfeiertage,
Gesundheit und ein erfolgreiches Jahr 2026

Eure Bürger für Adelheidsdorf,
Nienhagen und Wathlingen.

BfA, BfN & BfANW

Auch du möchtest dich als Bürger unabhängig und parteilos in Adelheidsdorf, Nienhagen
oder Wathlingen engagieren? Melde dich: 01 74 - 3 35 16 42

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911
Einladung zur Jahreshauptversammlung
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www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780
Fax 05144-9727782

Am Markshof 2
29339 Wathlingen

IT-SystemhausFFFFFroheroheroheroheroheWeihnachWeihnachWeihnachWeihnachWeihnachtttttenenenenen

Ortsverband
Nienhagen

Mit Dankbarkeit blicken wir auf ein Jahr voller
Begegnungen, Vertrauen und gemeinsamer Wege
zurück. Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern
sowie den Bürgerinnen und Bürgern in Nienhagen
und der Samtgemeinde Wathlingen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, stille Stunden zum Durchat-
men und ein neues Jahr 2026 voller Gesundheit,
Glück und Zuversicht

Der Partnerschaftsverein Villeparisis Wathlingen e.V.
berichtet von seiner gelungenen Weihnachtsfeier

Am 13.12. fand die alljährliche, aber nicht alltägliche, Weih-
nachtsfeier mit 41 Mitgliedern und Freunden der Partnerschaft
im 4-Generationenpark statt.
Bei einem kleinen Glühweinempfang mit Schmalzbroten stimmte
man sich auf den adventlichen Abend ein.
Leicht gestärkt hieß es dann „Film ab“, im Kino des 4-GParkes.
Gezeigt wurde ein Film von Clement Michel. Die Kinder der
Familie Barands sagen erstmalig nach und nach das traditio-
nell, gemeinsame Weihnachtsfest ab. Der Hausherr kann sich
mit dieser Situation nicht anfreunden und entschließt sich, mit
zwei fremden, älteren Damen, aus einem Altersheim, das Fest
zu begehen. Die daraus entstehenden Situationen sorgten bei
den Zuschauern für diverse Lacher und Schmunzler.
So fröhlich gestimmt, ging es dann zum Essen an das tolle
Weihnachtsbuffet des 4G-Restaurants. Zwischendurch unter-
hielten uns Helga
Bufe und Gisela
Rösener mit zwei
Sketchen und
Udo Dolla hatte
noch ein kleines
Quiz über inter-
nationale Bräu-
che vorbereitet.
Dieser rundum
schöne und ge-

lungene Abend wurde mit dem Lied „Oh du
fröhliche…“ gemeinsam beendet.
Zu guter Letzt möchte sich der Verein
nochmals beim Team des 4-Generationspar-
kes sowie allen Akteuren bedanken und
wünscht allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und ein friedliches Neues Jahr.
Christian Lietz, 1.Vorsitzender
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A-T-S-W
Auto Teile Shop Wathlingen e.K.

M E I S T E R -
W E R K S TAT T

Michael
Niemann

Triftweg 1B · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 / 49 53 25 · email info@a-t-s-w.de

Wir bedanken uns für Ihre Treue auch in diesem Jahr und wünschen

Fröhliche Weihnachten und

ein glückliches neues Jahr!

Betriebsurlaub vom
17.12.25 – 05.01.2026
Ab dem 6. Januar sind
wir wieder für Sie da!

Folgen Sie uns
auf Facebook!

SIEDLERGEMEINSCHAFT EICKLINGEN
www.eicklingen.imvwe.de

Einladung
Liebe Siedlerfreundinnen, liebe Siedlerfreunde, am Freitag, den 16. Januar 2026 findet
um 18 Uhr unsere Jahreshauptversammlung für das Jahr 2025 im Sportheim am Bann-
kamp in Eieklingen statt.
Anschließend Grünkohlessen mit Kassler und Bregenwurst. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der und deren Partner herzlich ein. Wir bitten um zahlreiche Beteiligung und pünktliches
Erscheinen. Kostenbeitrag für das Essen 10 €. Anmeldeschluss für die Teilnahme am
Essen ist der 09.01.2026 Anmeldung unter Tel.: 05144-971750.
Reinhardt Manns, Pressewart

Schützenverein „Freischütz“ e.V.
Wathlingen von 1922

Weihnachtspokal der Ü60er
In großer Runde trafen sich die Ü60er zu ihrem Jahres-
abschluss im Schützenhaus. An diesem Abend gab es
lecker Haxe mit Sauerkraut, zubereitet von unserem Kom-
paniekoch Jörg Cammann. Herzlichen Dank dafür, es
war lecker. Die Herren traten auch wieder vor die Schei-
ben, sollte doch noch der Weihnachtspokal aus geschos-
sen werden und auch das Gutscheinschießen wurde aus-
getragen. Die Vorgabe für das Pokalschießen lautete 144
Ring bei 20 Schuss LG Auflage. Eine Ringzahl, die auch
für die nicht so geübten Schützen keine so große Her-
ausforderung darstellte. Eine Punktlandung wurde es für
Frank Weislowski. Er konnte, den von Gert Lietz gestif-
teten Pokal, in Empfang nehmen. Beim Gutscheinschie-
ßen, es ging um einen Frühstücksgutschein, gespendet
vom 4 G-Park, hatte sich Erhard mal etwas anderes

ausgedacht. Bei 10 Schuss LG
ist es geblieben, aber diesmal
waren die Zahlen hinter dem

Komma interessant, ein sogenanntes Zehntelschießen. Auch hier die Möglichkeit, für nicht
so treffsichere Schützen, als Sieger hervorzugehen. Mit einem deutlichen Vorsprung, in
der Summe 6,8 Ring, konnte Carsten Laue das Gutscheinschießen für sich entscheiden.
Im Anschluss saß man noch lange in geselliger Runde zusammen und wünschte sich ein
„Frohes Fest“ und einen guten Rutsch in das neue Jahr. Auf ein gesundes Wiedersehen in
2026. M.O.
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Artikel der Bi im Wathlinger Boten vom 06.12.2025
„LBEG hält eine Umweltgefährdung durch Kollaps des Bergwerks für möglich“

Stellungnahme zu dem oben genannten Artikel
Seit fast 20 Jahren beschäftige ich mich mit
der Kalihalde. Auf einer Podiumsdiskussion
in Nienhagen am 14.03.2011 habe ich der
K+S nachgewiesen, das Haldenwässer im
Grundwasser versickern. Dieses wurde lan-
ge Zeit von K+S bestritten. Im August 2012
kam es zu einem Gespräch mit dem LBEG,
festgehalten in einem Protokoll des LBEG, in
dem meine Annahmen bestätigt wurden und
K+S zu einem verbesserten Monitoring in
Form von weiteren Überwachungsbohrungen
aufgefordert wurde. Die erst später gegrün-
dete BI Wathlingen kämpft nun mit allen Mit-
tel gegen eine Abdeckung der Kalihalde.
Dabei ist auch das Mittel einer Panikmache
mit falschen Vergleichen recht.
Die BI hat in ihrem oben genannten Artikel
das Worst Case Szenario eines Kollaps des
Bergwerks bei einer Flutung zum Anlass ge-
nommen und auf einen tiefen entstehenden
Salzsee, der auch noch von Kampfstoffen
kontaminiert ist, im südlichen Bereich von
Wathlingen hingewiesen. Dabei werden als
Beispiel die Bergwerke Staßfurt und Ronnen-
berg herangezogen. Einen Worst Case Fall,
den schlimmsten anzunehmenden Unglücks-
fall kann man sich überall vorstellen: ein gro-
ßer Meteorit stürzt auf die Erde und vernich-
tet alles Leben; das Flugzeug, in dem ich sit-
ze, stürzt ab oder ich fahre mit meinem Auto
gegen einen Baum etc. Ohne die Aussage
über die Wahrscheinlichkeit des Eintretens
eines Ereignisses sind die möglichen Folgen
ohne Wert. Ich würde mich sonst weder in
ein Flugzeug oder ein Auto setzen.
Die Beispiele Ronnenberg 1975 und Neustaß-
furt! sind falsch und für einen Vergleich nicht
geeignet.
Im Fall Ronnenberg hat nicht ein bruchhaf-
tes Versagen des Bergwerks zu dem Absa-
cken der Oberfläche geführt. Nachdem seit
Jahren in das Bergwerk eindringende Men-
gen von Lauge immer größer wurden und
nicht mehr zu beherrschen waren, wurde das
Bergwerk aufgegeben. Vom Bergamt wurden
drei Entlastungsbohrungen angeordnet, um
das Bergwerk gezielt mit Grundwasser zu flu-
ten. Durch eine verunglückte Bohrung sind
dann allerdings in kurzer Zeit unkontrolliert
große Mengen an Grundwasser in das Berg-
werk geströmt, welches zu einem Absinken
des Grundwasserspiegels und damit zu den
Bodensenkungen an der Oberfläche geführt
hat. Das Bergwerk ist trotz der schnellen, un-
gewollten Flutung mit ungesättigtem Wasser
stabil geblieben, sonst wären die Schäden

größer gewesen. Auch heute nach 50 Jah-
ren ist das Bergwerk weiterhin stabil. Grö-
ßere Schäden an der Oberfläche zeigen sich
nicht.
Neustaßfurt, extra mit Ausrufungszeichen
geschrieben, ist ein anderer Fall.
In Staßfurt entstanden um 1850 die ersten
Salzbergwerke der Erde. Schon 1883 gab es
in einer Grube in einer Tiefe von etwa 300 m
den Einbruch eines großen mit Lauge gefüll-
ten Hohlraums, der sich unter der Oberflä-
che durch Auswaschungen der vorhandenen
Gipsschicht gebildet hatte.
Unerfahren im Umgang mit dem Salzabbau
und den unter der Oberfläche liegenden Ri-
siken waren die vorhandenen Stützpfeiler in
der Grube viel zu schwach ausgelegt. Die
Stützpfeiler brachen nach dem Einbruch ei-
ner solchen Schlotte, lösten sich auf und an
Oberfläche entstanden große Einsturzlöcher,
die sich dann mit Lauge füllten.
Ein noch größerer Schaden entstand in
Neustaßfurt.
Ich zitiere die Lausitzer und Mitteldeutsche
Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH,
Knappenstraße 1, 01968 Senftenberg:
Bedingt durch eine tektonische Vorprägung
sowie starke seismische Ereignisse im Jahr
1959 war bereits ein Großteil der untertägi-
gen Pfeiler, welche die ehemalige Kali-Gru-
be Neustaßfur t VI/VII stützten, zwischen
Schacht VI und VII zu Bruch gegangen oder
geschwächt. In Kombination mit dem Einlei-
ten einer nur unzureichend aufkonzentrier-
ten Salzlösung, welche die verbliebenen
untertägigen Stützpfeiler durch Auflösung de-
stabilisierte, kam es 1975 zum Fall des Groß-
tagesbruches zwischen den Schächten
Neustaßfurt VI und VII.
Zitat Ende
Aus dem Zitat geht hervor, dass Fehler ge-
macht wurden. Bei der oben genannten tek-
tonischen Vorprägung handelt es sich um den
Staßfurter Gips. Er und auch Schiefer bilden
das Deckgebirge über dem Salzstock. Der
Staßfurter Gips ist leicht wasserlöslich und
das führt durch Auswaschungen zu großen
Hohlräumen unter der Oberfläche, welche
dann einstürzen. Auch ohne den Bergbau tre-
ten in dem Bereich Staßfurt große Absen-
kungen auf.
Situation am Wathlinger Bergwerk:
Das Hutgestein direkt über dem Salzstock in
Wathlingen besteht aus Anhydrit, Gips und Ton
und ist etwa 20 m dick und wesentlich stabi-
ler. Darüber befindet sich eine etwa 80 m hohe

Schicht aus Sand und Mergel. Ab 100 m be-
ginnt der eigentliche Salzstock aus Steinsalz.
Bei 450, 525, 600 und 675 m liegen dann die
Sohlen für den Abbau von Kalium. D.h. im
Vergleich mit den Staßfurter Bergwerken be-
findet sich eine mehrere 100 Meter dicke Deck-
schicht über den Abbauten.
Ein Worst Case für Wathlingen!
Ich beschreibe mal einen möglichen, nicht
unwahrscheinlichen Fall für Wathlingen. Das
oberflächennahe, nutzbare Grundwasser bis
in etwa 11 bis 15 m Tiefe ist stabil und wird
davon seit Jahren von einsickernden Halden-
wässern nicht berührt. Darunter sind große
Gebiete geogen versalzen. Seit etwa 20 Jah-
ren diskutieren wir nun über die Abdeckung,
es wird noch lange dauern, bis es zu einer
gerichtlichen Entscheidung kommt. Je län-
ger wir warten, umso wahrscheinlicher wird
es, dass der bisher kompakte Haldenkörper
vom Niederschlag durchlöchert wird.
Es gibt im Haldenplateau sogenannte Schluck-
löcher durch die Niederschlag in den Halden-
körper eindringt und in den Haldenhängen bil-
den sich tiefe Rinnen. Wie sich das Wasser in
der Halde verteilt und wohin es fließt, ist un-
bekannt. 1995 ist z. B. eine große Ansamm-
lung von Lauge an der Südflanke des Halden-
körper ausgetreten und hat die Straße sowie
einen Teil des Ackers überflutet.
Ein Teil des Niederschlags gelingt unbestrit-
ten als Lauge in das Grundwasser. Erhöht
sich diese Menge zu sehr, weil die Halde zu-
nehmend durchlässiger wird, dann könnte
das bisher nutzbare Grundwasser großflä-
chig unbrauchbar werden. Die Grundwasser-
schädigung würde dann von der Halde aus-
gehend nordwestlich in Richtung Neubauge-
biete Wathlingen, Papenhorst und Nienhagen
verlaufen. Es ist auch denkbar, dass sich
anfänglich nur Laugenfahnen durch das
Grundwasser ziehen. Das Monitoring durch
Überwachungsbrunnen ist nicht engmaschig
genug, um das zu erfassen. Außerdem, wenn
der Fall eintritt ist es zu spät, um etwas da-
gegen zu unternehmen. Die Landwirtschaft
und die Bürger, welche auf das Grundwas-
ser angewiesen sind, müssten damit leben.
Dieser Worst Case scheint mir wahrschein-
licher als die Bildung eines großen kontami-
nierten Salzsees durch einen Einsturz des
Bergwerks. Er wurde bisher allerdings nie
deutlich in die Überlegungen um eine Abde-
ckung einbezogen. Die geplante Abdeckung
soll eigentlich solch einen Fall verhindern.
In dem Zusammenhang möchte ich noch auf
einen ungeklärten Fall aus den Jahre 2012/
13 hinweisen. Bei der Beregnung von Heidel-
beerfelder förderten die Pumpen salzhaltiges

Grundwasser. Die Kulturen wurden erheblich
geschädigt. Warum das Grundwasser versal-
zen war, konnte auf Grund der Komplexität der
Grundwasserverhältnisse um die Halde
damals nicht aufgeklärt werden. Vielleicht gibt
es noch andere ungeklärte Fälle.
Es wird Zeit, dass endlich etwas geschieht
und die geplante Abdeckung realisiert wird.
Sie ist keine 100 % Lösung, bringt aber eine
wesentliche Verbesserung.
Auch der von der BI geforderte Nassversatz
wird Jahre dauern und ein großer Rest be-
lebt übrig, was passiert dann damit. Ich ver-
mute, bedingt durch die juristischen Ausein-
andersetzungen werden noch weitere 30 bis
40 Jahre vergehen werden, bis das Problem
Halde gelöst sein wird.
Wer trägt in der Zwischenzeit die Verantwor-
tung für das Grundwasser, den beschriebe-
nen Worst Case. Ist es die BI, die alles blo-
ckiert, die lokale Politik, der Kreistag, das
LBEG, die Landesregierung oder K+S?
Den Artikel der BI mit ihrer Interpretation ei-
nes Worst Case und der Bildung eines gro-
ßen kontaminierten Salzsees kann man nicht
einfach unkommentiert stehen lassen.
Das LBEG hat in keinem Fall so kommuniziert.
Aus einer Nachfrage beim LBEG zitiere ich:
Beginn:
„In einer Stellungnahme zu einer Anfrage der
BI war das LBEG darauf eingegangen, dass
die Auswirkungen der Rüstungsaltlasten auf
das Grundwasser und die Oberfläche selbst
im extrem unwahrscheinlichen und schlimms-
ten theoretisch anzunehmenden Fall – eben
dem unkontrollierten „Absaufen“ des Bergwer-
kes – gering wären. Diese Bewertung bedeu-
tet keinesfalls, dass es im LBEG die Einschät-
zung gäbe, es „drohe“ ein unkontrolliertes
Absaufen. Das ist nicht der Fall…
…Das Entstehen eines Salzsees – noch
dazu, dass dieser kontaminiert sei – haben
wir nie kommuniziert.
Zitat Ende
Aus der Stellungnahme entnehme ich als
weitere Information, dass bisher 11 stillge-
legte Bergwerke ohne Probleme geflutet wur-
den. Bei zwei, allerdings zum Zeitpunkt des
Schadens noch aktive Bergwerke, hat es
Schäden gegeben, dazu gehört Ronnenberg
1975 und Vienenburg 1930.
Die BI sollte sachlich argumentieren und Er-
eignisse und Aussagen nicht so hindrehen
wie es ihr gefällt.
Kritik, Anregungen und Informationen neh-
me ich per E-Mail unter  wg.scholz@t-onli-
ne gern entgegen. Die angesprochenen Do-
kumente stelle ich bei Anfrage elektronisch
zur Verfügung. W. Scholz (Dipl. Ing)

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Weihnachtsfeier der Schützendamen

Die Damen des „Freischütz“ trafen sich
auch in diesem Jahr wieder zu ihrer Weih-
nachtsfeier im Schützenhaus. Die Damen-
leitung, mit Gisela und Vera, hatten alles
organisier t und die Tische waren weih-
nachtlich geschmückt und jede Dame fand
etwas Gebasteltes auf ihrem Platz. Für et-
was Besinnliches und auch Lustiges, pas-
send zur Weihnachtszeit, sorgten Gisela,
Sabine und Simone.
Bewir tet wurden wir wieder einmal von
unserem „Kompaniekoch“, Jörg Cam-
mann, der für ein leckeres Essen sorgte
und einige Damen hatten etwas Süßes und
auch einiges an Getränken beigesteuert. Zu
späterer Stunde schaute auch wieder der
Weihnachtsmann vorbei und hatte in diesem Jahr zur Unterstützung einen Weihnachtsen-
gel mitgebracht. Jede Dame wurde mit einem kleinen oder auch großen Wichtelpaket
beschenkt. Wir waren doch alle soooooo…… artig.
Mit vielen guten Weihnachtswünschen verabschiedete man sich voneinander. Ein großes
Dankeschön an Gisela und Vera, die wieder alles so liebevoll vorbereitet hatten und alle
weiteren Helfer an diesem Abend.
Der erste Klönabend im neuen Jahr findet dann am 13.01 2026 statt. M.O.
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eigenwirtschaftliche Zwecke.
3. Mittel des NABU dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke

verwendet werden. Nach ihrem Zufluss sind sie grundsätz-
lich zeitnah zu verwenden. Mitglieder erhalten keine Zu-
wendungen aus Mitteln des NABU.

4. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des
NABU fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Ver-
gütungen begünstigt werden.

§ 4
Finanzmittel

1. Die für den Zweck erforderlichen Mittel werden überwie-
gend durch Beiträge der Mitglieder, Spenden sowie durch
sonstige Zuwendungen aufgebracht.

2. Der jährliche Beitrag der Mitglieder wird durch die Bundes-
vertreterversammlung festgesetzt und ist dem Bundesver-
band geschuldet.

3. Die Untergliederungen erhalten zur Wahrnehmung sat-
zungsgemäßer Aufgaben vom Bundesverband Mittel, so-
fern steuerliche Freistellungsbescheide vorliegen.

4. Die Mitglieder haben bei ihrem Ausscheiden oder bei Auf-
lösung des Vereins keinen Anspruch auf das Vereinsver-
mögen.

§ 5
Geschäftsjahr und Rechnungswesen

1. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
2. Für das Finanz- und Rechnungswesen ist der Kassenwart

des Vereins verantwortlich.
§ 6

Mitgliedschaft und Mitgliedschaftsrechte
1. Mitglieder können natürliche und juristische Personen so-

wie nicht eingetragene Vereine werden.
2. Der NABU bietet folgende Mitgliedsformen:
a) Ordentliche Mitglieder. Ordentliche Mitglieder sind alle na-

türlichen Personen, die sich zur Zahlung des Mitgliedsbei-
trages verpflichten.

b) Ehrenmitglieder. Ehrenmitglieder werden gemäß der Eh-
rungsordnung ernannt.

c) Korporative Mitglieder
d) Korrespondierende Mitglieder. Personen, die aufgrund ih-

rer Tätigkeit und Erfahrung in Fragen des Natur- und Um-
weltschutzes mit dem NABU in Gedankenaustausch ste-
hen, können vom Präsidenten des Bundesverbandes zu kor-
respondierenden Mitgliedern ernannt werden.

e) Kindermitglieder. Kindermitglieder sind Mitglieder bis zur
Vollendung des 13. Lebensjahres.

f) Jugendmitglieder. Jugendmitglieder sind alle Mitglieder
zwischen dem 14. Lebensjahr und dem vollendeten 27.
Lebensjahr.

g) Familienmitglieder. Der Partner eines ordentlichen Mitglieds
und die in einer Wohnung mit ihm gemeinsam lebenden
Personen bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres können
Familienmitglied werden. Familienmitglieder sind von dem
Bezug der Mitgliedszeitschrift ausgeschlossen.

3. Der Aufnahmeantrag ist schriftlich zu stellen. Mit der Auf-
nahme entsteht die Mitgliedschaft im Gesamtverband in
einer der in § 6 Abs. 2 genannten Mitgliedschaftsformen.
Die Mitgliedschaft im Gesamtverband ist verbunden mit dem
Recht, alle Veranstaltungen und Einrichtungen des NABU
zu besuchen, sofern die zuständigen Organe nichts ande-
res entscheiden. Jedes Mitglied im Sinne des § 6 Abs. 2 a)
- g) erwirbt zugleich die Mitgliedschaft in der Gliederung,
die für dessen Hauptwohnsitz zuständig ist, es sei denn,
das Mitglied wünscht die Zuordnung zu einer anderen Glie-
derung. An Wahlen und Abstimmungen können nur die
Mitglieder oder Delegierten ihrer jeweiligen Gliederung teil-
nehmen.

4. Über die Aufnahme von natürlichen Personen als Mitglied
entscheidet der Vorstand der Gliederung, die vom Mitglied
gewünscht wird oder für dessen Hauptwohnsitz zuständig
ist, oder der Vorstand einer übergeordneten Gliederung oder
das Präsidium. Über die Aufnahme korporativer Mitglieder
entscheidet das Präsidium im Einvernehmen mit dem zu-
ständigen Landesverband; über die Aufnahme regional tä-
tiger juristischer Personen entscheidet der Landesverband.

5. Die Mitgliedschaft in einer Untergliederung gemäß § 7 Abs
1 begründet gleichzeitig die Mitgliedschaft in den überge-
ordneten Gliederungen und im Bundesverband.

6. Die Mitgliedschaft im NABU gilt in den ersten sechs Mona-
ten nach der Aufnahme als Mitgliedschaft auf Widerruf.
Sie kann von beiden Seiten bis zu diesem Zeitpunkt mit
sofortiger Wirkung widerrufen werden. Der Widerruf durch
das Mitglied muss nicht begründet werden. Der Widerruf
durch den NABU erfolgt durch den Vorstand der Gliede-
rung, der das Mitglied zugeordnet wurde. Er kann erfol-
gen, wenn das Mitglied keine ausreichende Gewähr dafür
bietet, die satzungsgemäßen Ziele des NABU zu unterstüt-
zen oder vor bzw. während seiner Mitgliedschaft ein Ver-
halten an den Tag legt, welches geeignet ist, dem NABU
Schaden zuzuführen oder sein Ansehen nach innen und
außen herabzusetzen.

7. Das aktive Wahlrecht haben natürliche Personen, die das
14. Lebensjahr vollendet haben und Mitglied sind. Das ak-
tive und passive Wahlrecht haben natürliche Personen, die
das 16. Lebensjahr vollendet haben und Mitglied sind. Kor-
porative Mitglieder haben das aktive Wahlrecht und neh-
men es mit einer Stimme wahr. Alle Mitgliedsrechte ein-
schließlich der Ausübung von Vorstandsämtern sind
höchstpersönlich wahrzunehmen, es sei denn, die Satzung
regelt etwas anderes. Mit der Beendigung der Mitgliedschaft
im NABU enden auch alle Ämter.

8. Die Mitgliedschaft endet:
a) durch Widerruf der Mitgliedschaft gemäß Abs. 6 dieses

Paragrafen.
b) durch Austritt. Er ist jederzeit und fristlos möglich. Ein An-

spruch auf bereits geleistete Beitragszahlungen besteht
nicht.

c) durch Ausschluss durch das dafür zuständige Organ.
d) durch Streichung von der Mitgliederliste durch das Präsi-

dium bei Nichtzahlung des Mitgliedsbeitrags trotz zweima-
liger Mahnung.

e) durch den Tod des Mitglieds.
Endet die Mitgliedschaft eines ordentlichen Mitglieds, er-
löschen auch die zugehörigen Familienmitgliedschaften.

§ 7
Gliederung

1. Der Landesverband ordnet die Mitglieder, soweit sie nicht
Direktmitglieder des Landesverbandes sind in Regional-,
Bezirks- und Kreisverbänden und in örtliche Gruppen. Für
die Zugehörigkeit zu den in Satz 1 genannten Gliederungen
soll der Wunsch des Mitgliedes, andernfalls dessen Haupt-
wohnsitz/Sitz maßgeblich sein. Die Ummeldung zu einer
anderen NABU-Untergliederung ist auf Antrag des Mitglie-
des möglich und bedarf der Zustimmung durch den Vor-
stand der aufnehmenden Gliederung. Bestehende Rege-
lungen und Vereinbarungen werden nicht berührt.

2. Gründung und Änderung von dem Landesverband nach-
geordneten Untergliederungen bedürfen der Zustimmung
durch den Vorstand des Landesverbandes.

3. Die Untergliederungen gemäß § 7 Abs 1 können ihre An-
gelegenheiten im Rahmen der Landesverbandssatzung
selbstständig regeln. Die Satzungen von Untergliederun-
gen müssen vom Vorstand des Landesverbandes gebilligt
werden. Sie dürfen nicht im Widerspruch zu der Satzung
der nächsthöheren Gliederung, der Landesverbandssatzung
und der Bundessatzung stehen. Bei Widersprüchen zwi-
schen der Landesverbandssatzung und dieser Satzung
sowie bei fehlenden Regelungen gilt die Satzung des Lan-
desverbandes.

4. Untergliederungen können sich auch in der Rechtsform
eines eingetragenen Vereins organisieren, wenn der Vor-
stand des Landesverbandes dem zustimmt. Der Name der
Untergliederung besteht aus dem vollen Namen des NABU
(Naturschutzbund Deutschland) und einem Regional- bzw.
Lokalzusatz; ebenso wird dessen Logo übernommen. Die
Untergliederungen können auch die Kurzfassung NABU mit
örtlichem Zusatz verwenden.

5. Örtliche Gruppen können auch als unselbstständige Teile
einer Untergliederung organisiert sein; sie haben dann ih-
rerseits nicht den Status einer Untergliederung im Sinne
des § 7 Abs 1.

6. Die verschiedenen Gliederungsebenen des NABU arbeiten
eng und vertrauensvoll zusammen. Sie unterrichten sich
jeweils rechtzeitig und angemessen über wichtige Angele-
genheiten.

7. Eine Untergliederung darf im Gebiet einer anderen Unter-
gliederung der gleichen regionalen Ebene nur mit deren
vorheriger Zustimmung und nur nach den Bestimmungen
dieser Satzung tätig werden. Bisherige Regelungen oder
Vereinbarungen werden nicht berührt.

8. Untergliederungen sind an die Beschlüsse und darauf be-
ruhenden Weisungen des Landesverbandes gebunden.
Dies gilt nicht für Beschlüsse und Weisungen, die das Ver-
mögen rechtsfähiger Untergliederungen betreffen. Auch für
rechtsfähige Untergliederungen gilt aber § 7 Abs 3.

9. Jede höhere Gliederung ist bei begründetem Verdacht auf
Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften berechtigt, Unter-
gliederungen zu überprüfen und zu beraten. Sie kann dazu
in deren Arbeit und Unterlagen Einsicht nehmen, sich Ab-
schriften und Kopien fertigen und, falls gegen gesetzliche
Vorschriften, diese Satzung, Beschlüsse der Gremien und/
oder Richtlinien und Ordnungen des NABU verstoßen wird,
Hilfestellung geben und abweichend von § 7 Abs 8 Satz 2
Weisungen zu deren Einhaltung erteilen. Werden Weisun-
gen nicht beachtet, können die angewiesenen Maßnahmen
vom Anweisenden auf Kosten des Angewiesenen veran-
lasst und durchgeführt werden. Handelt es sich bei der
nachgeordneten Gliederung um eine dem Landesverband
nachgeordnete Gliederung, ist zunächst dem Landesver-
band Gelegenheit zu geben, selbst tätig zu werden.
Näheres regelt § 13 dieser Satzung.

§ 8
Naturschutzjugend im NABU

1. Der NABU unterhält eine Jugendorganisation mit der Be-
zeichnung „Naturschutzjugend Niedersachsen im NABU
(Naturschutzbund Deutschland), Landesverband Nieder-
sachsen e.V.“ und der Kurzfassung NAJU Niedersachsen.
Der NAJU gehören alle Mitglieder an, die zu Beginn des
Geschäftsjahres das 27. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben und Mitglieder, die in der Jugendorganisation ein
Amt bekleiden.

2. Die NAJU regelt ihre Angelegenheiten im Rahmen der Lan-
desverbandssatzung und einer Landesjugendsatzung in
eigener Verantwortung. Die Landesjugendsatzung und ihre
Änderung bedürfen der Zustimmung der Landesvertreter-
versammlung.

3. Auf Ebene der Gliederungen im Sinne des § 7 Abs 1 sollen
mit deren Zustimmung NAJU-Gruppen gebildet werden. In
diesen Fällen soll ein Vertreter der NAJU-Gruppe stimmbe-
rechtigtes Mitglied des NABU-Vorstandes sein.

§ 9
Organe

Die Organe des Vereins sind:
1. die Mitgliederversammlung
2. der Vorstand
3. die Arbeitsgruppen

§ 10
Mitgliederversammlung (MV)

1. Die Mitgliederversammlung ist die Versammlung der Mit-
glieder des Vereins im Sinn von § 6.

2. Die Mitgliederversammlung ist als oberstes Organ des Ver-
eins zuständig für die

a) Wahl des Vorstandes,
b) Wahl von zwei Kassenprüfern,
c) Bestätigung der vom Vorstand ernannten Beiratsmitglieder
d) Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes,
e) Entgegennahme des Kassenprüfungsberichtes,
f) Entlastung des Vorstandes,
g) Behandlung und Beschlussfassung von Anträgen,
h) Beschlussfassung über Satzungsänderungen
i) Wahl der Delegierten für die Vertreterversammlung des

Landesverbandes
j) Auflösung des Vereins
3. Die MV wird durch den Vorstand unter Bekanntgabe der

Tagesordnung und unter Einhaltung einer Frist von
mindestens 2 Wochen durch das amtliche Mitteilungsblatt
der Samtgemeinde Wathlingen einberufen. Anträge zur Er-
gänzung der Tagesordnung sind spätestens acht Tage vor
der MV beim Vorstand einzureichen. Im Übrigen entschei-
det die MV, ob Anträge zur Tagesordnung, die nach Ablauf
dieses Termins eingereicht wurden, auf die Tagesordnung
zu setzen sind. Anträge auf Satzungsänderung sind nach
Ablauf der Einberufungsfrist zur MV nicht mehr zulässig.
Antragsberechtigt sind die Mitglieder des Vereins im Sinn
von § 6.

4. Eine ordentliche MV findet einmal jährlich statt; Zeit und
Ort der MV legt der Vorstand fest. Eine außerordentliche
MV ist auf Vorschlag des Vorstandes oder auf Verlangen
von mindestens einem Zehntel der Mitglieder des Vereins
unter Angabe des Beratungsgegenstandes einzuberufen.

Die MV kann im Ausnahmefall online durchgeführt wer-
den.

5. Jede satzungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung
ist unabhängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder
beschlussfähig.

6. Die Sitzungen der MV sind für die Mitglieder des NABU
offen. Soweit sie nicht der MV angehören, haben sie kein
Antrags- und Stimmrecht. Ihnen kann das Wort erteilt wer-
den.

7. Die Wahlperiode der Kassenprüfer beträgt zwei Jahre. Wie-
derwahl ist zulässig. Die Kassenprüfer prüfen die satzungs-
gemäße Verwendung der Finanzmittel sowie die Ordnungs-
mäßigkeit der Buchhaltung auf der Basis der vorhandenen
Buchhaltungsunterlagen sowie der erstellten Jahresab-
schlussunterlagen. Sie sollen so gewählt werden, dass je-
des Jahr ein Kassenprüfer sein Amt neu antritt.

§ 11
Der Vorstand

1. Der Vorstand besteht aus:
a) Dem ersten Vorsitzenden
b) dem zweiten Vorsitzenden
c) dem Kassenwart
d) dem Schriftführer
e) dem Sprecher der NAJU

Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind nur die Vorstands-
mitglieder a) bis c)
Der Vorstand wird von Arbeitsgruppenleitern beraten. Die
Arbeitsgruppenleiter können zu den Vorstandssitzungen ge-
laden werden und beratend teilnehmen. Sie besitzen keine
Stimmberechtigung bei Vorstandsentscheidungen. Sie ver-
treten die Arbeitsgruppen gegenüber dem Vorstand und der
Mitgliederversammlung. In den jeweiligen Arbeitsgruppen
werden die Ziele und Aufgaben des Vereins gemäß § 2 die-
ser Satzung verfolgt.

2. Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäf-
te des Vereins nach der Satzung und er vollzieht die Be-
schlüsse der Mitgliederversammlung. Zur Erfüllung be-
stimmter Aufgaben kann der Vorstand Einzelpersonen (Be-
raterinnen und Berater, Beauftragte des Vereins) und/oder
Arbeitskreise ehrenamtlich zu seiner Unterstützung einset-
zen.

3. Der Vorsitzende, der stellvertretende Vorsitzende sowie der
Kassenwart haben die Einzelvertretungsvollmacht nach §
26 BGB.

4. Die Vorstandsmitglieder - mit Ausnahme des Sprechers der
NAJU - werden durch die Mitgliederversammlung für die
Dauer von 2 Jahren gewählt; sie bleiben bis zu einer Neu-
wahl im Amt. Die Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern ist
zulässig. Wahlen in der dem Ablauf der Amtszeit der Vor-
standsmitglieder vorausgehenden Mitgliederversammlung
sind möglich.
Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds haben die übri-
gen Vorstandsmitglieder das Recht, ein Mitglied bis zur
Neuwahl auf der nächsten MV (DV) zu bestellen. Die Amts-
zeit des Ersatzmitgliedes endet mit der Amtszeit der übri-
gen Vorstandsmitglieder.
Der Sprecher der NAJU wird von der Jugendgruppe der
Gruppe gewählt und von der Mitgliederversammlung auf
die Dauer von 2 Jahren bestätigt.

5. Die Sitzungen des Vorstands werden von dem ersten Vor-
sitzenden und bei dessen Verhinderung von dem zweiten
Vorsitzenden unter Mitteilung der Tagesordnung einberu-
fen. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei
stimmberechtigte Mitglieder (inkl. einem Vorsitzenden nach
§ 11, Satz 1 a) bis b)) anwesend sind. Vorstandsbeschlüs-
se können auch im Umlaufverfahren (postalisch oder per
E-Mail) gefasst werden, sofern kein Vorstandsmitglied die-
sem Verfahren widerspricht.

§ 12
Haftung der Vorstandsmitglieder

Die Haftung der Mitglieder des Vorstandes wird gegenüber dem
Verein und den Vereinsmitgliedern für Schäden, die in Wahr-
nehmung von Vorstandspflichten verursacht wurden, auf Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Werden diese von
Dritten auf Ersatz eines in Wahrnehmung von Vorstandspflich-
ten verursachten Schadens herangezogen, ohne dass Vorsatz
und grobe Fahrlässigkeit vorliegen, so haben diese gegen den
Verein einen Anspruch auf Ersatz ihrer Aufwendungen zur Ab-
wehr der Ansprüche sowie auf Freistellung von diesen Ansprü-
chen.

§ 13
Aufrechterhaltung der innerverbandlichen

Ordnung
1. Die Vorstände der NABU-Gliederungen sorgen in ihrem

Zuständigkeitsbereich für die Beachtung und Durchsetzung
der innerverbandlichen Regeln aus Satzungen und Ordnun-
gen. Es ist die Aufgabe des Vorstandes des Landesver-
bandes, die innerverbandliche Ordnung durch geeignete
Maßnahmen aufrecht zu erhalten. Stellt der NABU-Landes-
vorstand fest, dass Untergliederungen ihres Zuständigkeits-
bereichs

a) ihre satzungsgemäßen Pflichten verletzen oder den Be-
schlüssen der satzungsgemäßen Gremien bzw. Organe
(Landesvertreterversammlungen, Bund-Länder-Rat oder
Präsidium und Landesvorstände) nicht nachkommen,

a) sonstige wichtige Interessen des NABU gefährden, so hat
er das Recht und die Pflicht, Maßnahmen zur Wiederher-
stellung der innerverbandlichen Ordnung zu treffen.

1. Der Einleitung von Ordnungsmaßnahmen hat eine Anhö-
rung der Betroffenen voranzugehen. Ordnungsmaßnahmen
sind zunächst anzudrohen. Dabei ist die Pflichtverletzung
anzugeben und dem Vorstand unter Fristsetzung die Gele-
genheit zur Beseitigung zu geben. Auf die Folgen eines mög-
lichen Fristversäumnisses ist hinzuweisen.

2. Kommt der Vorstand der Untergliederung der Aufforderung
zur Stellungnahme bzw. der Beseitigung der Pflichtverlet-
zung nicht fristgerecht nach, so kann der Landesvorstand
für Untergliederungen in seinem Bereich Ordnungsmaß-
nahmen einleiten. Die Wahl der Ordnungsmaßnahme rich-
tet sich nach der Art und Schwere der Pflichtverletzung.

3. Geeignete Ordnungsmaßnahmen sind:
o die Rüge,
o die vorübergehende Aussetzung der Auszahlung von Bei-

tragsanteilen,
o der Entzug des Rechts zur Nutzung des NABU-Logos so-

wie des Namensbestandteils „NABU (Naturschutzbund
Deutschland) e.V.",

o die Umgruppierung der Mitglieder zu einer benachbarten
oder darüber liegenden Untergliederung (Aberkennung des
Status als NABU Untergliederung).

4. Soweit die Umstände ein sofortiges Handeln zur Abwehr
eines Schadens für den Verband erfordern, so ist der Vor-
stand des Landesverbandes befugt, als Sofortmaßnahme
und höchstens für die Dauer von sechs Monaten Ordnungs-
maßnahmen vorläufig in Kraft zu setzen.

5. Der betroffenen Gliederung steht hiergegen die Beschwer-
de zu. Diese ist schriftlich binnen eines Monats nach Emp-
fang des Bescheides über die Sofortmaßnahme bei dem
Vorstand einzulegen, der die Entscheidung getroffen hat.
Hilft dieser binnen eines weiteren Monats der Beschwerde
nicht ab, ist diese der Schiedsstelle gemäß § 14 dieser
Satzung zur Entscheidung vorzulegen.

6. Gegen ausgesprochene Ordnungsmaßnahmen gemäß Ab

Satzung
des NABU (Naturschutzbund Deutsch-
land) Samtgemeinde Wathlingen e.V.

in der Fassung vom 02.03.2025
Die in dieser Satzung verwandten personenbezogenen Formu-
lierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen und schließen
alle Geschlechterformen (männlich, weiblich, divers) ausdrück-
lich mit ein.

Präambel
Der NABU vertritt Natur und Landschaft. In ihm finden alle Mit-
glieder und Gliederungen eine ehrenamtlich und gemeinnützig
wirkende Gemeinschaft zur Bewahrung der natürlichen Lebens-
grundlagen vor.
Der NABU bildet mit seinen Mitgliedern, Untergliederungen und
Einrichtungen eine föderal strukturierte und demokratisch or-
ganisierte Ehrenamtsorganisation. Alle Mitglieder, Untergliede-
rungen und Einrichtungen des NABU erkennen den bindenden
Charakter dieser Satzung an und verpflichten sich, ihr Handeln
an dieser Satzung und an den Leitsätzen des NABU auszurich-
ten.
Der NABU steht in der Tradition des im Jahre 1899 von Lina
Hähnle in Stuttgart gegründeten Bundes für Vogelschutz (BfV),
der 1966 seinen Namen in Deutscher Bund für Vogelschutz
(DBV) e.V. änderte. Seit dem Zusammenschluss mit dem Na-
turschutzbund der DDR im Jahre 1990 führte er den Namen
Naturschutzbund Deutschland (NABU) e.V.

§ 1
Name und Sitz und Logo

1. Die 1985 als DBV (Deutscher Bund für Vogelschutz) ge-
gründete Gruppe führt den Namen NABU (Naturschutzbund
Deutschland) Samtgemeinde Wathlingen e.V..

2. Die Gruppe hat ihren Sitz in der Samtgemeinde Wathlingen
und ist beim Amtsgericht in Lüneburg im Vereinsregister
eingetragen.

3. Der NABU (Naturschutzbund Deutschland) Samtgemeinde
Wathlingen e.V. (im Folgenden Verein genannt), ist eine
selbstständige Untergliederung im Sinne der §§ 7 der Sat-
zungen des NABU (Naturschutzbund Deutschland) e. V.,
Stuttgart, (im Folgenden Bundesverband genannt) sowie
des NABU (Naturschutzbund Deutschland) Landesverband
Niedersachsen e.V., Hannover, (im Folgenden Landesver-
band genannt), in der jeweils gültigen Fassung.

4. Das Logo des Vereins ist der Weißstorch mit der Bezeich-
nung NABU und dem Schriftzug Wathlingen.

§ 2
Zweck und Zweckverwirklichung

1. Zweck des Vereins sind die Förderung des Naturschutzes,
der Landschaftspflege, des Tierschutzes unter besonderer
Berücksichtigung der frei lebenden Vogelwelt und das Ein-
treten für die Belange des Umweltschutzes einschließlich
der Bildungs- und Forschungsarbeit in den genannten Be-
reichen. Der Verein betreibt seine Aufgaben auf wissen-
schaftlicher Grundlage.

2. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch
a) das Erhalten, Schaffen und Verbessern von Lebensgrund-

lagen für eine artenreiche Pflanzen- und Tierwelt in der frei-
en Landschaft und im Siedlungsraum sowie das Eintreten
für den Schutz der menschlichen Gesundheit vor Schäden
durch Umweltbeeinträchtigungen,

b) die Durchführung von Artenschutzmaßnahmen für gefähr-
dete Tier- und Pflanzenarten,

c) Umweltbildung durch Heranführung von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen an die Natur sowie die Förderung
des Natur- und Umweltschutzgedankens im gesamten Bil-
dungsbereich,

d) öffentliches Vertreten und Verbreitung der Ziele des Natur-
und Umweltschutzes, z.B. durch Errichtung und Unterhal-
tung von Natur- und Umweltschutzzentren und von Natur-
schutzstiftungen, Publikationen und Veranstaltungen,

e) Einwirkung auf Verwaltungen gemäß den genannten Auf-
gaben sowie das Eintreten für den Vollzug einschlägiger
Rechtsvorschriften,

f) Mitwirkung bei Planungen und in Abstimmung mit dem
Landesverband die Anfertigung von naturschutzfachlichen
Verbandsstellungnahmen, die für den Schutz der Natur und
Umwelt bedeutsam sind,

g) Unterstützung von Forschungsvorhaben im Bereich des
Natur- und Umweltschutzes,

h) die Mittelweitergabe an andere Körperschaften im Rahmen
von § 58 Nr. 1, 2 Abgabenordnung,

i) die Beschaffung finanzieller Mittel. Dieses verbindet die
Beziehungspflege mit dem Werben um den persönlichen
finanziellen Einsatz für Zwecke des NABU.

3. Der Verein orientiert sich an den Zielen des Bundes- und
Landesverbandes und strebt grundsätzlich eine Zusammen-
arbeit mit Organisationen und Einrichtungen an, die glei-
che oder ähnliche Ziele verfolgen.

4. Der Verein ist überparteilich und überkonfessionell und
bekennt sich zur freiheitlich demokratischen Grundordnung
des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland. Er
steht in seiner Tätigkeit als verbindendes Element zwischen
Nationalitäten, Kulturen, Religionen und sozialen Schich-
ten. Er bietet den Mitgliedern unabhängig von Geschlecht,
Abstammung, Hautfarbe, Herkunft, Glauben, sozialer Stel-
lung oder sexueller Identität eine Heimat. Mitglieder, die ein
damit unvereinbares Verhalten offenbaren, können wegen
vereinsschädigendem Verhalten aus dem Verband ausge-
schlossen werden.

§ 3
Gemeinnützigkeit

1. Der NABU verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke im Sinne des Abschnittes „Steuerbegüns-
tigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

2. Der NABU ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie

NABU Gruppe SG Wathlingen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebes NABU-Mitglied,
wir laden Sie ein zu unserer Hauptversamm-
lung. Sie findet statt:

Sonntag, den 25.Januar 2026
um 14.00Uhr

im 4G-Park Wathlingen
Es stehen folgende Tagesordnungspunkte auf
dem Programm:
1. Eröffnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Verlesen und Genehmigen des vorjähri-

gen Protokolls
3. Kurzbericht über Aktivitäten 2025
4. Kassenbericht

5. Kassenprüferbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl/ Bestätigung des 1. Vorsitzenden
8. Wahl/ Bestätigung des 2. Vorsitzenden
9. Wahl/ Bestätigung des Schriftführers
10. Wahl/ Bestätigung des Kassenwarts
11. Beschlussfassung über Satzungsänderung:

Einfügen einer Präambel und Überarbei-
tung der §§ 1 bis 20 nach Vorgabe des
Landesverbandes laut Anhang

12. Verschiedenes / Aussprache
Burgdorf-Köneke · Schriftführerin
Wathlingen, 10.12.2025
Anhang:
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(4) ist die Beschwerde zulässig. Diese ist innerhalb von einem

Monat nach Empfang des Bescheides über die Ordnungs-
maßnahmen schriftlich beim Landesvorstand einzulegen.
Hilft der Landesvorstand der Beschwerde nicht binnen ei-
nes Monats ab, so ist diese der Schiedsstelle gemäß § 14
der Bundessatzung vorzulegen.

7. Der Landesverband hat das Präsidium des Bundesverbands
unverzüglich von der Einleitung eines Verfahrens über die
Verhängung von Ordnungsmaßnahmen bzw. deren vorläu-
fige Anordnung zu informieren.

8. Ordnungsmaßnahmen gegenüber einzelnen Mitgliedern
Verhält sich ein Einzelmitglied vereinsschädigend oder ver-
stößt es gegen die Ziele des NABU, können gegen das Mit-
glied vom Vorstand des Landesverbandes Ordnungsmaß-
nahmen verhängt werden.
Gegen ein Einzelmitglied können folgende Ordnungsmaß-
nahmen einzeln oder gleichzeitig verhängt werden:

o Rüge oder Verwarnung,
o zeitliches oder dauerndes Verbot des Zutritts zu bestimm-

ten oder allen Einrichtungen und Veranstaltungen, ausge-
nommen Zusammenkünfte der Organe,

o befristeter oder dauernder Ausschluss von Wahlfunktionen,
o befristeter oder dauernder Ausschluss aus dem NABU,
o Aberkennung ausgesprochener Ehrungen.
9. In Fällen, in denen eine schwere Störung des NABU einge-

treten oder mit hoher Wahrscheinlichkeit zu erwarten ist
und das Verbandsinteresse ein schnelles Eingreifen erfor-
dert, kann der Vorstand des Landesverbandes das Ruhen
aller oder einzelner Rechte zunächst für drei Monate an-
ordnen. Soweit die Voraussetzungen weiter vorliegen, kann
die Sofortmaßnahme um weitere drei Monate verlängert
werden.

10. Das Mitglied kann gegen die Anordnung von Sofortmaß-
nahmen innerhalb von einem Monat Beschwerde beim
entscheidenden Organ einlegen. Hilft dieses der Beschwer-
de nicht innerhalb eines Monats ab, so legt es die Angele-
genheit der NABU Schiedsstelle gemäß § 14 vor.
Gegen den Beschluss, mit dem Ordnungsmaßnahmen an-
geordnet werden, kann das Mitglied ebenfalls innerhalb ei-
nes Monats schriftlich begründet Beschwerde bei dem ent-
scheidenden Organ einlegen. Hilft dieses der Beschwerde
nicht innerhalb eines Monats ab, legt es die Angelegenheit
der NABU Schiedsstelle zur Entscheidung vor.

1. Vor einer Entscheidung der NABU Schiedsstelle über den
Widerspruch ist die Anrufung eines ordentlichen Gerichts
nicht zulässig, es sei denn, die Anrufung ist zur Wahrung
einer gesetzlichen Frist erforderlich.

§ 14
Schiedsstelle

1. Die Schiedsstelle des NABU ist Beschwerdeinstanz für die
Verhängung von Ordnungsmaßnahmen gemäß § 13 die-
ser Satzung, sie ist ferner zuständig für Beschwerden ge-
gen Beschlüsse sowie die Art und Weise der Durchfüh-
rung der Bundesvertreterversammlung.

2. Die Schiedsstelle wird auf Antrag eines Beteiligten am Ver-
fahren über die Verhängung von Ordnungsmaßnahmen tä-
tig, sie kann Ordnungsmaßnahmen gemäß § 13 dieser
Satzung aufheben, andere geeignete Ordnungsmaßnahmen
festsetzen oder Ordnungsmaßnahmen der Landesvorstände
bzw. des Präsidiums bestätigen. Sie soll vor einer Entschei-
dung auf eine einvernehmliche Klärung hinwirken.

3. Erfordern die Umstände des Einzelfalls sofortige Maßnah-
men, ist die Schiedsstelle berechtigt, Ordnungsmaßnah-
men vorläufig mit sofortigem Vollzug für zunächst drei
Monate festzusetzen. Sind auch nach Ablauf dieser drei

Monate die Voraussetzungen gegeben, so können die Maß-
nahmen um weitere drei Monate verlängert werden.

4. Vor Entscheidung der Schiedsstelle ist die Anrufung eines
ordentlichen Gerichts nicht zulässig, es sei denn, die An-
rufung ist zur Wahrung einer gesetzlichen Frist erforder-
lich.

5. Die Schiedsstelle besteht aus zwei Kammern, die jeweils
mit einer zum Richteramt befähigten Person besetzt sind.
Die beiden Kammervorsitzenden werden von der Bundes-
vertreterversammlung mit einer Amtszeit von jeweils vier
Jahren berufen. Wiederwahl ist zulässig. Die Zuständigkeit
der beiden Kammern ergibt sich aus der Schiedsordnung,
die vom Präsidium nach Anhörung des Bund-Länder-Rats
erlassen wird, die kein Satzungsbestandteil ist.

Die Kammervorsitzenden entscheiden in den Fällen laut
Schiedsordnung allein. Sieht die Schiedsordnung eine Ent-
scheidung mit Beisitzern vor, so sind diese aus einem Bei-
sitzerpool zu besetzen. Die Beisitzer werden durch die Lan-
desverbände bestimmt, die konkrete Auswahl der Beisitzer
für den Einzelfall ist in der Schiedsordnung festgelegt.
Die Kammervorsitzenden sowie die Beisitzer der Schieds-
stelle müssen Mitglieder des NABU sein.

6. Bei Widersprüchen gegen Beschlüsse des Präsidiums so-
wie der Bundesvertreterversammlung entscheiden beide
Kammervorsitzenden gemeinsam mit drei Beisitzern, de-
ren Auswahl sich aus der Schiedsordnung ergibt.

7. Weitere Einzelheiten, insbesondere des Verfahrens der
Schiedsstelle, regelt die Schiedsordnung. Diese ist nicht
Satzungsbestandteil.

8. Die Kammervorsitzenden können auf Beschluss der BVV
nebenberuflich tätig werden. Die Höhe der Vergütung wird
ebenfalls durch die BVV festgelegt.

§ 15
Ordnungen und Richtlinien

1. Der NABU kann sich zur Regelung der verbandsinternen
Abläufe Ordnungen und Richtlinien geben. Diese sind nicht
Bestandteil der Satzung. Für den Erlass, die Änderung und
Aufhebung sind die gemäß Satzung dazu vorgesehenen
Organe des Bundesverbandes bzw. Landesverbandes zu-
ständig.

2. Die von der Bundes- und der Landesvertreterversammlung
auf Grund der Satzungen erlassenen Ordnungen und Richt-
linien sind für die Gliederungen und die Mitglieder bindend.

3. Ordnung zur guten Verbandsführung. Die Ordnung zur gu-
ten Verbandsführung wird von der Bundesver treterver-
sammlung erlassen. Unterhalb der Ordnung zur guten Ver-
bandsführung stehende Leit- und Richtlinien beschließt das
Präsidium nach Anhörung des Bund-Länder-Rats.

4. Finanzordnung. Gesamtverbandlich bedeutsame Finanz-
und Wirtschaftsfragen regelt die Finanzordnung. Die Finanz-
ordnung wird von der Bundesvertreterversammlung erlas-
sen.

5. Beitragsordnung. Die Bundesvertreterversammlung be-
schließt die Beitragsordnung, die insbesondere die Höhe
und Zahlungsweise des Beitrags, Beitragsermäßigungen
und -befreiungen sowie Folgen der Nichtzahlung des Bei-
trags regelt. Der Beitragssatz für Kinder- und Jugendmit-
glieder wird durch die Bundesvertreterversammlung in
Absprache mit den Organen der Naturschutzjugend im
NABU gesondert festgelegt.

6. Datenschutzordnung: Der Bund-Länder-Rat beschließt die
Datenschutzordnung. Sie gibt einen einheitlichen Daten-
schutzstandard bei der Erhebung, Verarbeitung und Nut-
zung personenbezogener Daten durch die Gliederungen des
NABU vor, der von den im NABU Tätigen zu berücksichti-

gen ist.
7. Schiedsordnung. Die Schiedsordnung, die von der Bun-

desvertreterversammlung beschlossen wird, regelt Einzel-
heiten zur Durchführung von Schiedsverfahren sowie zu
den Verfahrenskosten.

8. Ehrungsordnung. Personen, die sich durch besondere Leis-
tungen auf dem Gebiet des Natur- und Umweltschutzes
oder hervorragende ehrenamtliche Mitarbeit im NABU ver-
dient gemacht haben, sowie langjährige Mitglieder können
geehrt werden. Einzelheiten regelt eine Ehrungsordnung,
die vom Präsidium nach Anhörung des Bund-Länder-Rats
erlassen wird.

9. Geschäftsordnungen. Die Organe nach § 9 können sich
Geschäftsordnungen geben.

§ 16
Allgemeine Bestimmungen

1. Jede Tätigkeit im Rahmen der Mitgliedschaft im NABU ist
ehrenamtlich, soweit in dieser Satzung oder durch geson-
derte Vereinbarung nichts anderes geregelt ist.

2. Angemessene Auslagen, die bei ehrenamtlicher Tätigkeit
entstanden sind, werden bei Nachweis oder Glaubhaftma-
chung erstattet.

3. Der Vorstand des Vereins kann beschließen, dass ehren-
amtlich tätige Mitglieder eine Aufwandsentschädigung bis
zur Höhe der Ehrenamts-pauschale bzw. der Übungsleiter-
pauschale im Sinne des Einkommenssteuergesetzes erhal-
ten. Über die Aufwandsentschädigung für Vorstandstätig-
keit beschließt die Mitgliederversammlung.

4. Der Vorstand kann Aufgaben und Befugnisse, die zur Füh-
rung der laufenden Geschäfte notwendig sind, auf einen
Geschäftsführer übertragen, soweit dies gesetzlich und
satzungsmäßig zulässig ist. Näheres wird durch einen
Dienstvertrag mit dem Geschäftsführer geregelt.

5. Bedienstete des NABU auf Regional-, Bezirks-, Kreis- oder
Ortsebene können nicht Mitglied eines Landes-, Regional-
, Bezirks-, Kreis- oder Ortsvorstandes sein.

6. Über alle Sitzungen und Versammlungen sind Protokolle
anzufertigen, die die gefassten Beschlüsse und den we-
sentlichen Verlauf der Versammlung wiedergeben. Die Pro-
tokolle sind vom jeweiligen Versammlungsleiter und einem
von ihm bestellten Protokollführer zu unterzeichnen.

7. Zu Jahreshauptversammlungen und Mitgliederversamm-
lungen der Untergliederungen sind der Landesvorstand
sowie falls vorhanden der Regional-, Bezirks- und Kreis-
vorstand einzuladen. Vorstände von übergeordneten NABU-
Untergliederungen und das Präsidium haben das Recht an
Mitgliederversammlungen des Vereins teilzunehmen. Sie
haben Rederecht, aber Stimmrecht nur dann, wenn sie
Mitglied der entsprechenden Untergliederung sind.

8. Soweit diese Satzung nicht besondere Bestimmungen ent-
hält bzw. unzulässige Bestimmungen enthalten sollte, gel-
ten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften.

§ 17
Wahlen und sonstige Beschlussfassungen

1. Bei Beschlüssen und Wahlen entscheidet vorbehaltlich
anderweitiger Bestimmungen in dieser Satzung die einfa-
che Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Stimm-
enthaltungen werden beim Abstimmungsergebnis nicht
berücksichtigt. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als
abgelehnt.

2. Wahlen und Abstimmungen erfolgen offen. Dem Verlan-
gen nach geheimer Stimmabgabe ist stattzugeben, wenn
dies von mindestens einem Drittel der anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder verlangt wird.

3. Gewählt wird in Sammelabstimmung; es kann jedoch Ein-

zelwahl oder verbundene Einzelwahl beschlossen werden.
4. Gewählt ist, wer die Mehrheit der abgegebenen gültigen

Stimmen erhält. Erhält bei mehreren Kandidaten kein Be-
werber diese Mehrheit, findet zwischen den beiden Bewer-
bern mit der höchsten Stimmenzahl eine Stichwahl statt.

5. Bei verbundenen Einzelwahlen können auf einem Stimm-
zettel höchstens so viele Bewerber gewählt werden, wie
insgesamt zu wählen sind. Gewählt sind die Bewerber, die
die Mehrheit der gültigen Stimmen auf sich vereinigen, in
der Reihenfolge der höchsten Stimmenzahl. Sind nicht aus-
reichend Bewerber mit der Mehrheit der gültigen Stimmen
gewählt, so findet unter den nicht gewählten Bewerbern
ein zweiter Wahlgang statt, in dem die relative Mehrheit
ausreicht.

§ 18
Satzungsänderungen

1. Satzungsänderungen müssen mit einer Mehrheit von zwei
Dritteln der abgegebenen gültigen Stimmen beschlossen
werden.

2. Der Vorstand des Vereins ist berechtigt, Änderungen/An-
passungen der Satzung, die auf Grund etwaiger Beanstan-
dungen eines Registergerichts oder der Finanzbehörde er-
forderlich werden, ohne Einberufung der Mitgliederver-
sammlung vorzunehmen.

§ 19
Auflösung und Vermögensbindung

1. Über die Auflösung des NABU (Naturschutzbund Deutsch-
land) Samtgemeinde Wathlingen e.V. beschließt die Mit-
gliederversammlung mit ¾ Mehrheit der abgegebenen gül-
tigen Stimmen.

2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines steuer-
begünstigten Zwecks fällt das Vermögen an den NABU (Na-
turschutzbund Deutschland) Landesverband Niedersach-
sen e. V., der es unmittelbar und ausschließlich für gemein-
nützige Zwecke zu verwenden hat.

§ 20
Inkrafttreten

Diese Satzung wurde in der vorliegenden Fassung auf der Mit-
gliederversammlung am 02.03.2025 beschlossen und tritt mit
Eintragung beim Registergericht in Kraft. Sie ersetzt die bishe-
rige Satzung in der Fassung vom 20.03.2011.

Die Satzung kann auch unter:
https://www.nabu-celle.de/wir-%C3%BCber-uns/
gruppen/wathlingen-1/
eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße von Ihrer
NABU-Gruppe Wathlingen e.V.
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Frohe Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr 2026!

KFZ-Werkstatt Nienhagen
Im Nordfeld 12

29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 49 44 22 · Fax 0 51 44 / 49 44 23

HU/AU Unfallreparaturen Reifenservice

Motorelektrik Achsvermessung Bremsenservice

Klimaanlagenservice Inspektion und... und... und

WWWWWir sind in den Betriebsferien!

AAAAAb dem 5. Januar 2026

sind wir wieder für Sie da!

WWWWWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches
neues Jahr.

WWWWWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches
neues Jahr.
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb
• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Frohe Weihnachten

Wir bedanken uns für das
tolle Jahr und wünschen
allen Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

T o r s e r v i c e
Beratung - Verkauf - Montage - Service

Ihr Fachbetrieb für

SectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltore       Industrietore      Industrietore      Industrietore      Industrietore      Industrietore
SchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtore       Antriebe      Antriebe      Antriebe      Antriebe      Antriebe
RolltoreRolltoreRolltoreRolltoreRolltore                          TürenTürenTürenTürenTüren

AKM – Torservice
Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf

Tel.: 0 50 85 / 9 81 78 66
0 51 41 / 8 88 47 30

E-Mail: info@akm-celle.de
www.akm-celle.de

Die LandFrauen berichten:
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand am 10.12. im 4G Park statt.
Vor Beginn deckten die Ortsvertreterinnen die Tische und dekorierten
sie weihnachtlich. Um 15.00 Uhr begrüßte die 1. Vorsitzende, Brigitte
Vogel alle Anwesenden. Gut 90 Mitglieder waren zum Feiern gekommen. Bei Torte , selbst
gebackenem Schmandkuchen und Kaffee fiel es leicht, ins Gespräch zu kommen. Danach
überraschte uns die Bläserklasse des Musikvereins Nienhagen. Die Kinder und Jugendlichen
spielten für uns mehrere Weihnachtslieder. Obwohl sie in dieser Zusammensetzung noch
nicht so lange musizieren, war ihre Performance sehr gelungen. Die überraschende Bingo
Spieleinlage - von Brigitte Vogel inszeniert - brachte Stimmung und gute Laune. Nachdem die

Sieger ihre Geschenke erhalten
hatten, endete unsere Feier mit
dem gemeinsamen Singen meh-
rerer Weihnachtslieder. Ein schö-
ner und stimmungsvoller Nachmit-
tag ging zu Ende.
Der Vorstand wünscht allen Land-
Frauen und ihren Familien einen
friedvollen 4. Advent, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gu-
tes neues Jahr.

Herzogin-Agnes-Platz 8 • 29336 Nienhagen
Tel.: 0 51 44 - 49 34 32

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest,

alles Gute und Gesundheit
für das neue Jahr

Euer „Bei Aldo“ Team!
31.12.2025 von 17 bis 22 Uhr geöffnet
24.12.2025 u. 01.01.2026 geschlossen
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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

AUTOHAUS
GERD TIEDT

GMBH
AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER

SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung

Gemeinschaft, Engagement und Dankbarkeit –
ein herzliches Dankeschön der Gruppe
für Behinderten Wathlingen-Flotwedel

SIEDLERGEMEINSCHAFT EICKLINGEN
www.eicklingen.imvwe.de

Einladung

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 6. Januar 2026 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 7. Januar bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
des SoVD-OV Wathlingen

1. Weihnachtssingen des Sportverein
Nienhagen e.V. von 1982

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – für
die Gruppe für Behinderte Wathlingen-Flotwe-
del ist dies ein besonderer Moment, um inne-
zuhalten und Danke zu sagen. Denn ohne die
vielfältige Unterstützung zahlreicher Men-
schen, Vereine und Institutionen wäre vieles
von dem, was wir in diesem Jahr erleben und
umsetzen durften, nicht möglich gewesen.
Unser ganz besonderer Dank gilt dem Ede-
ka-Team Nienhagen für die kulinarischen
Spenden, dem Lions Club Celle für den tra-
ditionellen Jahresausflug, Familie Kesselhut
für die Möglichkeit unsere Hofverkäufe bei
ihnen stattfinden zu lassen, der Kirchenge-
meinde St. Marien für unseren Treffpunkt im
Gemeindehaus und natürlich unserem Mut-
terverein Zentrum Selbstbestimmt Leben
(ZSL) Lüneburger Heide e.V für jegliche Un-
terstützung.
Ein großes Dankeschön richten wir außerdem
an alle fleißigen Käuferinnen und Käufer so-
wie Unterstützerinnen und Unterstützer, die uns
mit ihren Einkäufen, Spenden und ihrem Zu-
spruch den Rücken gestärkt haben. Jeder ein-
zelne Beitrag – ob groß oder klein – hat ge-
zeigt, wie viel Gemeinschaft bewirken kann.
Nicht vergessen möchten wir unser Kreativ-
Team, das mit Ideenreichtum, Einsatzfreude
und viel Herzblut Aktionen möglich gemacht

hat, sowie unsere Betreuerinnen und Betreu-
er, die uns das ganze Jahr über zuverlässig
begleitet, unterstützt und motiviert haben. Ihr
Einsatz ist von unschätzbarem Wert und ohne
sie wären all die schönen Stunden gemein-
sam nicht möglich gewesen.
Über die vielen Hilfsangebote,die uns über
die unterschiedlichsten Wege erreicht haben,
als vor kurzem unseren Leuten 2 Fahrräder
geklaut wurden, waren wir sehr positiv über-
rascht und es sei allen an dieser Stelle von
ganzem Herzen gedankt.
All diese Unterstützung zeigt uns immer
wieder: Zusammenhalt, Solidarität und Mit-
menschlichkeit sind lebendig – und sie ma-
chen unsere Arbeit und unser Miteinander
möglich. Zum Jahresabschluss möchten wir
allen Unterstützerinnen und Unterstützern,
Helferinnen und Helfern sowie Wegbegleiter-
innen und Wegbegleitern ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest wünschen und
einen guten Start in ein gesundes, glückli-
ches neues Jahr 2026. Wir freuen uns auf
alles, was kommt – gemeinsam.
Die Gruppe für Behinderte Wathlingen-Flot-
wedel
Wir sind Wir!
Anke Müller, Sprecherin Selbsthilfegruppe für
Behinderte Wathlingen-Flotwedel

Liebe Siedlerfreundinnen, liebe Siedlerfreun-
de, am Freitag, den 16. Januar 2026 findet
um 18:00 Uhr unsere Jahreshauptversamm-
lung für das Jahr 2025 im Sportheim am
Bannkamp in Eicklingen statt. Anschließend
Grünkohlessen mit Kassler und Bregenwurst.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und deren
Partner herzlich ein. Wir bitten um zahlrei-
che Beteiligung und pünktliches Erscheinen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Verlesung des Protokolls von der Jah-

reshauptversammlung 2024.
4. Ehrungen
5. Bericht des Gemeinschaftsleiters - Aus-

sprache
6. Bericht des Kassenwartes - Aussprache

7. Bericht des Kassenprüfers - Aussprache
8. Antrag auf Entlastung des gesamten

Vorstandes
9. Neuwahlen des: 1. Vorsitzenden, 2. Vor-

sitzenden, Kassenwart, 1. Schriftführer,
2. Schriftführer, 1. Kassenprüfer, 2. Kas-
senprüfer, Pressewart/Internet-Beauf-
tragter, Festwart

10. Wahl der Delegierten zur Kreisgruppen-
tagung im Jahr 2026

11. Bericht der Kreisgruppe
12. Anträge an die Siedlergemeinschaft

Eicklingen ***
13. Verschiedenes
*** Anträge müssen bis zum 09.01.2026
schriftlich an den Gemeinschaftsleiter H.-J.
Schubert, Bannkamp 18 in 29358 Eicklin-
gen gestellt werden.
H.-J. Schubert, 1. Vorsitzender

Der Sportverein Nienha-
gen hat am 13.12.25 sein
1. Weihnachtssingen zu-
sammen mit den Blue
Diamonds veranstaltet.
Bereits im letzten Jahr war
ein Weihnachtssingen der
beiden Vereine geplant .
Die Planung ,Vorbereitung
und Organisation nahmen
aber letztendlich so viel
Zeit in Anspruch, dass
das Weihnachtssingen auf dieses Jahr ver-
schoben wurde. Dafür soll es von nun an aber
eine alljährliche Tradition werden. Ab 14.30
Uhr hat der Sportpark seine Toren geöffnet
und lud zusammen mit den Blue Diamonds
zu Waffeln, Kaffee und Kakao oder Bratwurst
und Glühwein ein. Ab 16 Uhr wurde dann auf,
vor und neben der Tribüne in musikalischer
Begleitung der Blue Diamonds gesungen.
Zweimal wurde das Singen unterbrochen, weil
die ètwas andere Weihnachtsgeschichte in

zwei Teilen von Emmy und Lea vorgetragen
wurde. Eine Weihnachtsgeschichte, die dar-
an erinnerte, dass es nicht allen Menschen
auf dieser Welt so gut geht wie uns. Nach dem
Singen luden die Vereine noch zum Zusam-
mensein und Verweilen ein. Viel Freude und
Lob hat uns erreicht und wir hoffen, dass im
nächsten Jahr noch mehr Menschen mit uns
zusammen für weihnachtliche Stimmung sor-
gen, so die Vereinsvorsitzenden Silvia Heger
und Heiko Hildebrandt.

Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Schon vor dem offiziellen Beginn war klar:
Diese Weihnachtsfeier würde wieder etwas
Besonderes werden. Gemeinsam wurde der
Saal vorbereitet und die Tische liebevoll ein-
gedeckt. Unser Deko-Team hatte mit viel
Gespür für Details für eine festliche Atmos-
phäre gesorgt. Kleine Filzsterne mit Kerzen
und süßen Kleinigkeiten, dazu Lebkuchen und
Kuchen vom Bäcker Stremmel aus Celle -
die Gäste fühlten sich vom ersten Moment
an willkommen.
Um 15 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende die
Feier. Für die passende musikalische Beglei-
tung sorgte Berthold, vielen bekannt als Ber-
tissimo, der mit seinen Weihnachtsliedern
schnell für gute Stimmung sorgte und die
Gäste immer wieder zum Mitsingen animier-
te. Bei Kaffee und Kuchen wurde gelacht, er-
zählt und die weihnachtliche Atmosphäre ge-

nossen.
Das weitere Programm war abwechslungs-
reich und kurzweilig: Heitere und nachdenk-
liche Geschichten wechselten sich mit Mu-
sik ab, dazwischen sorgten Helga Bufe und
Gisela Rösener mit ihren Sketchen für viele
Lacher. Neben den musikalischen Einlagen
und Geschichten gab es auch ein unterhalt-
sames Quiz, das Beate Sydow, unsere 2.
Vorsitzende, vorbereitet hatte. Bei diesem
Quiz ging es darum, Süßigkeiten zu erraten -
wer etwa wusste, welcher Planet genauso
heißt wie eine Süßigkeit, durfte sich über ei-
nen Mars-Riegel freuen. Die Fragen wurden
natürlich immer kniffeliger und sorgten für
qualmende Köpfe und gute Stimmung.
Ein besonderer Höhepunkt war ein sponta-
ner musikalischer Einsatz des Vorsitzenden
selbst. Auf Zuruf von Berthold durfte er beim
Lied „Der kleine Trommler“ den Rhythmus
übernehmen - stilecht auf einem grünen Ei-
mer. Ein Moment, der für viel Heiterkeit sorgte
und sicher noch lange in Erinnerung bleibt.
Zum Ende der Feier wurde es noch einmal
ruhiger und persönlicher. Mit warmen Wor-
ten und kleinen Gesten wurde der Gemein-
schaft gedankt, bevor der Vorsitzende allen
Anwesenden gute Wünsche für die Weih-
nachtszeit und den Jahreswechsel mit auf
den Weg gab. Selbstverständlich bedankte
sich der Ortsverband auch bei den Mitwir-
kenden des Nachmittags mit kleinen Präsen-
ten für ihre gelungenen Beiträge.
So endete ein Nachmittag voller Musik, Hu-
mor, Besinnlichkeit, Überraschungen und
Weihnachtsstimmung in angenehmer Atmos-
phäre.

Frohes Fest!
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Überragender Spieltag der U10 I
der JSG Flotwedel!

VfL Wathlingen e.V. Abteilung Turnen
Einladung zur Abteilungsversammlung

TC Wathlingen e.V. von 1976
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026

Freitag, 16.01.2026 um 19:00 Uhr im 4G-
Park
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht der Abteilungsleitung
6. Kassenbericht
7. Wahl einer Abteilungsleiterin oder eines

Abteilungsleiters
8. Planung zukünftiger Aktivitä-

ten und Veranstaltungen
9. Verschiedenes
Anregungen oder Anträge zur Tagesordnung
müssen bis zum 09.01.2026 in der Ge-
schäftsstelle des VfL Wathlingen e.V., Rie-
delstr. 1, 29339 Wathlingen schriftlich ein-
gereicht werden. Sportliche Grüße - Turnab-
teilung VfL Wathlingen e.V.

Ein Spieltag der JSG
Flotwedel U10 I, der sich
mehr als gelohnt hat!
Am heutigen Tag reiste
das Team von Trainer
Gerrit Abraham nach
Hambühren, um dor t
den zweiten Spieltag der
Hallenserie zu bestreiten.
Die Marschroute war vor
dem ersten Anpfiff klar:
Heute muss geliefer t
werden, um einen gro-
ßen Schritt in Richtung
Kreis-Endrunde zu machen.
Spiel 1: JSG Flotwedel I – JSG Nienhagen/
Fortuna II 2:1
Gleich zum Auftakt wartete mit der bis dahin
ungeschlagenen JSG Nienhagen/Fortuna II (12
Punkte, Tabellenführer) ein echter Härtetest.
Für den Trainer war klar: Nur ein Sieg zählt!
Die Flotwedeler Jungs übernahmen von Be-
ginn an die Kontrolle, blieben zunächst aber
ohne zählbaren Erfolg. Dann folgten zwei
weite Abstöße von Torwart Fritz Berger, die
jeweils durchrutschten. Noah Abraham blieb
eiskalt, umkurvte zweimal den Torwart und
stellte auf 2:0. Der späte Anschlusstreffer
zum 2:1 kam zu spät – der enorm wichtige
Sieg war perfekt.
Spiel 2: JSG Flotwedel I – JSG Flotwedel II 5:0
Im vereinsinternen Duell setzte sich die U10
I klar durch.
Tore: 3× Patrice Schleinschok, Erik Noack,
Noah Abraham
Trotz der deutlichen Führung wurde bewusst
auf großen Jubel verzichtet – ein fairer und
respektvoller Umgang mit der eigenen U10 II.
Spiel 3: Spitzenspiel – JSG Flotwedel I –
JSG Nienhagen/Fortuna I 2:0
Im absoluten Topspiel war die Stimmung in der
Halle überragend. Team, Trainer und Zuschau-
er feierten jeden gewonnenen Zweikampf.
Das 1:0 erzielte Patrice Schleinschok, der

eine Hereingabe von Noah Abraham nur noch
einschieben musste. Auch beim 2:0 war
Patrice zur Stelle und vollendete eine weitere
Hereingabe sehenswert unter die Latte.
Spiel 4: Perfekter Abschluss – 7:0-Sieg
Auch im letzten Spiel ließ die Mannschaft
nichts anbrennen.
Noah Abraham traf doppelt zum Auftakt, Pepe
Ahrberg erhöhte mit einem satten Schuss aus
dem Rückraum auf 3:0. Anschließend
schnürte Patrice Schleinschok einen Doppel-
pack. Paul Krüger trug sich ebenfalls in die
Torschützenliste ein, bevor Erik Noack mit
dem 7:0 den Schlusspunkt setzte.
Ein perfekter Spieltag: 12 Punkte, eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung und der
Sprung an die Tabellenspitze. Die U10 I der
JSG Flotwedel verabschiedet sich damit
hochverdient in die Weihnachtspause.
Heute ist jeder an sein persönliches Limit
gegangen.
Pepe, Henri und Erik standen hinten felsenfest
– kaum ein Durchkommen für die Gegner.
In der Offensive nutzten Noah, Patrice und
Paul ihre Chancen eiskalt.
Eine unglaubliche Teamleistung!
Für die JSG Flotwedel spielten:
Fritz Berger, Henri Böse, Milad Merza, Erik
Noack, Pepe Ahrberg, Noah Abraham, Paul
Krüger und Patrice Schleinschok

Am Freitag, 13. Februar, um 19.30 Uhr im
4G-Park in Wathlingen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit und

der Zahl der Stimmberechtigten;
Verlesung und Genehmigung des Pro-
tokolls der Jahreshauptversammlung
2025

3. Jahresberichte des Vorstandes, des Eh-
renrates und der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Wahlen
6.1 Wahlen zum Vorstand nach § 26 BGB

• 1. Vorsitzende-(r)
• 2. Vorsitzende-(r)
• Sportwart-(in)
• Kassenwart-(in)
• Jugendwart-(in)
• Technische(r) Leiter-(in)
• Schrift- und Pressewart(-in)
• Vergnügungswart(-in)

6.2 Wahl der Kassenprüfer

6.3 Wahl des Ehrenrates
7. Beschlussfassung über den Etat 2026

und mögliche Einsparungen
7.1 Antrag des Vorstands zur Neukonzepti-

on der Planung und Durchführung der
Arbeitsleistungen; einschließlich externer
Dienstleistungen

7.2 Alternative zu 7.1: Beitragserhöhung zur
Kostendeckung für externe Dienstleistungen

8. Beschlussfassung über Mitgliedsbeiträ-
ge, Arbeitsleistungen/Ersatzzahlungen
und Umlagen

9. Verschiedenes
9.1 „50 Jahre TCW“
9.2 Organisatorische Maßnahmen
10. Anfragen der Mitglieder
11. Schlusswort des Vorsitzenden
• Vorschläge zu Tagesordnungspunkt 7 und
Anträge zur Tagesordnung bitten wir sat-
zungsgemäß bis sieben Tage vor der Jah-
reshauptversammlung in schriftlicher Form
beim Vorstand einzureichen.
Mit sportlichem Gruß
Andreas Ziegner (1. Vorsitzender)

Weihnachtsfeier des Förderkreises Fussball
Wathlingen begeistert VfL-Nachwuchs

Der Förderkreis Fußball lud am 12.12. die Jugend der Fußballabteilung
des VfL Wathlingen zu einer Weihnachtsfeier ein.
Zahlreiche Kinder und Jugendliche kamen zusammen und verbrachten
einen fröhlichen Nachmittag in weihnachtlicher Atmosphäre im Stadion
Kantallee. Auch viele Eltern genossen die Gelegenheit sich auszutau-
schen und den Nachwuchs beim Spielen im Stadion zuzuschauen.
Ein besonderes Highlight war der Besuch des Weihnachtsmanns, der mit
kleinen Überraschungen für leuchtende Augen sorgte. Unter anderem war auch
die Jugendpflege mit dabei und unterstützte die Veranstaltung tatkräftig. Anna Olschewski
und Sandra Bergmann vom Förderkreis Fußball freuten sich über die vielen helfenden

Hände und Unterstützer, die zum
reibungslosen Ablauf der Feier
beitrugen.
Alle Anwesenden waren begeis-
tert von Evi & Basti, die die Feier
mit ihrer weihnachtlichen Live-
Musik begleiteten.
Großen Anklang fand auch die
Tombola, bei der es attraktive
Preise zu gewinnen gab.
Der Hauptpreis sorgte für beson-
dere Aufregung: eine exklusive
Trainingseinheit beim

Neuro-Goal-Profi Daniel Reich!
Für das leibliche Wohl war ebenfalls reichlich gesorgt. Popcorn, Zuckerwatte, frisch geba-
ckene Waffeln sowie Bratwurst, Pommes und Getränke standen allen VfL-Kindern kosten-
los zur Verfügung. Ermöglicht wurde dies auch durch die Unterstützung des örtlichen
Rewe-Marktes, der Süßigkeiten, Getränke und Bratwürste spendete.

Am Ende wa-
ren sich alle
Beteiligten ei-
nig: Die Weih-
nach t s f e i e r
war ein voller
Erfolg und ein
g e l u n g e n e r
J a h r e s a b -
schluss für die
Jugendabtei-
lung des VfL
Wathlingen!



Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Frohes Fest! Guten Rutsch!


